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Kaum beginnt die Badesaison, steht Guntramsdorf in den 
Schlagzeilen. Der Grund? Es geht wie immer um die Preis-
gestaltung beim Eintritt zu unseren Badeteichen. Genauer 
gesagt um die Saison-Karten. Wenn es nach dem Gleich-
heitsgrundsatz der EU geht, darf es keinen Unterschied 
zwischen Guntramsdorfern und „Auswärtigen“ geben. Wenn 
doch, spricht das Gesetz von Diskriminierung.

Meine Position ist hier klar: wenn eine Diskriminierung 
besteht, dann aus meiner Sicht wohl gegenüber den Gunt-
ramsdorfer BürgerInnen!
Denn wer in Guntramsdorf seinen Wohnsitz hat, bezahlt über 
die Abgaben und Gebühren bereits wesentliche Teile der 
„Teichinfrastruktur“ – also anteilige Kosten der Abwasser
entsorgung, Kläranlage und Müllbeseitigung und soll daher 
nicht doppelt zur Kasse gebeten werden.

Daher war meine Vorgehensweise, die im Gemeinderat auch 
einstimmig beschlossen wurde, eine klare: Wer im Besitz der 
Guntramsdorf-Card ist (Zutrittskarte zum Altstoffzentrum), 

hier also seinen Wohnsitz hat, soll für eine Saisonkarte 40 
Euro zahlen, Nicht-Guntramsdorfer 80 Euro.
Dabei ist aber auch anzumerken, dass über 80% der verkauf-
ten Saisonkarten an Nicht-Guntramsdorfer ebenfalls zu 50% 
rabattiert sind, da diese an PensionistInnen ausgegeben 
werden - und aus meiner Sicht sind 40 Euro für eine Saison-
Badekarte nicht überteuert!

Nun ist das Thema bei der Volksanwaltschaft und wurde in 
der Sendung „Bürgeranwalt“ behandelt. Bei einem Interview 
habe ich meinen Standpunkt klargemacht, dass ich es als 
meine Aufgabe sehe, in erster Linie die Anliegen der Gunt-
ramsdorferinnen und Guntramsdorfer zu vertreten.

Ihr Bürgermeister
Robert Weber

„Gleich ist nicht immer gleich“

„ausleseonline”
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Keine heiße Luft
—

Wenn wir sie sehen, zaubern sie meist ein 
Lächeln in unser Gesicht, denn oft sind sie die 
sichtbaren Vorboten für Feierlichkeiten, wenn sie 
so bunt im Himmel um die Wette tanzen. Es geht 
um Luftballons!

In ihnen steckt viel mehr als nur Luft, oder genau gesagt 
fast immer Helium. Aber wie man sie richtig in Szene setzt 
und welche kreativen Ideen hinter unterschiedlichsten 
Dekorationen stecken, bemerkt man oft erst auf den zweiten 
Blick! Am Werk sind dann richtige international anerkannte 
Profis. „Echt jetzt?“ werden sich da vielleicht einige LeserIn-
nen fragen. Tatsächlich, bei einem Ballonworkshop mitten in 
Guntramsdorf drehte sich alles um die aufgeblasenen Dinger.
Denn mit der Firma Artona, deren Standort sich am Gelände 
der Druckfabrik befindet, gibt es einen echten Spezialisten 
in unserem Ort!

Georg Tumler (GF von Artona) hat gemeinsam mit dem US-
amerikanischen Luftballonproduzenten „Qualatex“ diesen 
Kurs organisiert. Qualatex hat mit Luc Bertrand einen 
speziell ausgebildeten Balloninstructor nach Österreich 
geschickt, um seine Fähigkeiten und Kreativität weiter zu 
geben.

VertreterInnen von 36 Einzelhandelsfirmen im Party- und 
Spielwarenbereich aus Wien, Niederösterreich, Steiermark, 
Kärnten und Tirol konnten bei diesem „Retails Essential 
Course“ - Workshop wertvolle Tipps & Tricks erlernen. 
Tipps, wie man mit etwas Kreativität und Fingerfertigkeit 
in kürzester Zeit wunderschöne Ballonbouquets für jegliche 
Feste wie z.B. Hochzeit, Geburtstag, Betriebsfeiern usw. 
zusammenstellen kann, standen am Programm. Das Ziel: 
Kunden zu begeistern!

Das richtige Handling mit den verschiedenen Ballonarten 
(Latexballons, Folienballons, Bubbleballons, Quicklinks,…) 
in Kombination mit dem Umgang von professionellen Bal-
lonzubehör für Luft- bzw. Heliumfüllungen ist entscheidend, 
damit Kunden von diesem tollen Produkt überzeugt werden 
können.
„Der Workshop war ein voller Erfolg - aufgrund der positiven 
Resonanz der Kunden werden wir diesen Event zukünftig 2mal 
jährlich in unseren Schulungsräumen durchführen!“, freut sich 
Georg Tumler.

Alexander Handschuh, MSc | Chefredakteur

Gut zu wissen:
Artona betreibt in der Druckfabrik auch einen Lagershop, wo Privat-personen Luftballons für jeden Anlass be-kommen können.www.artona.at
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 Lisa Zauchinger führt als junge Unternehmerin seit Oktober 2014 die Bou-
tique Twenty Four an der Hauptstraße 53a.
„Bei mir bekommen Sie elegante, sportliche, ausgeflippte und trendige Mode für 
die Frau in den Größen 34 - 54 zu fairen Preisen!“, so das Motto der engagier-
ten Jungunternehmerin. Besonders im Trend liegt die neue „Curvy Mode“ 
- ob jung, ob alt, für jede Frau ist etwas dabei. Passende Accessoires wie 
Schmuck, Schals und Taschen dürfen natürlich auch nicht fehlen.
Öffnungszeiten: Mo: 11-18 Uhr, Di. - Fr: 9-18 Uhr, Sa. 9 -12 Uhr

Ausgezeichnete 
Betriebe

—
Mit dem „Move-On Award“ 
werden Unternehmerinnen 
und Unternehmer im Bezirk 
Mödling für Engagement und 
Innovation ausgezeichnet.  
Mit dem Ziel, gerade Klein- 
und Einzelunternehmen zu 
stärken.

Vergeben wird der Unternehmer
Innen-Preis vom Sozialdemokrati-
schen Wirtschaftsverband (SWV) 
gemeinsam mit Abgeordneten zum 
Nationalrat Hannes Weninger. In 
diesem Jahr zählten Guntramsdorfer 
UnternehmerInnen zu den großen 
Siegern: gleich in 3 Kategorien wurde 
der Preis nach Guntramsdorf geholt!

„Als Bürgermeister bin ich selbstver-
ständlich sehr stolz. Schon in den letz-
ten Jahren ist es UnternehmerInnen 
unseres Ortes gelungen, ähnliche 
Preise zu gewinnen! Diese Unterneh-
merinnen und Unternehmer zeigen 
stellvertretend für die vielen Betriebe 
unseres Ortes, dass Guntramsdorf ein 
hervorragender Wirtschaftsstandort 
ist. Als Bürgermeister werde ich mich 
daher auch weiterhin einsetzen, dass 
Wirtschaftstreibende in unserem Ort 
eine bestmögliche Infrastruktur vorfin-
den.“, so Bgmst Robert Weber.

Kategorie  
Jungunternehmerin

Kategorie  
Erfolgreiche Unternehmerin

Kategorie  
Nachhaltigkeit & Innovation

 Seit 10 Jahren heißt es „Der Mensch 
lebt nicht vom Brot allein. Es darf auch 
schon mal Essenszeit sein!“ Damit ist 
die Gastwirtschaft Essenszeit von Mi-
chaela Handschuh in der Kirchengasse 
5 gemeint. Für diese Aufbauarbeit in 
Sachen Kulinarik & Tradition wurde die 
„Wirtin auf Lebenszeit“, wie sie selber 
sagt, nun als Vorzeigeunternehmerin 
ausgezeichnet!
Schon in den 30iger Jahren haben 
Michi Handschuh ś Urgroßeltern 
Aloisia und Karl Baumgartner aus einer 
Wagnschupf ǹ ein kleines Heurigenlo-
kal errichtet.
2008 ist der Heurige zur Gastwirt-
schaft geworden und mit viel Liebe 
und Herz ist es das Ziel, die Gäste 
mit feiner Wirtshausküche genauso 
zu verwöhnen wie schon die Gäste zu 
Urgroßelterns Zeiten. Denn eines ist 
immer gleichgeblieben: Es ist immer 
Essenszeit! In diesen vergangenen 
Jahren hat sich die Gastwirtschaft 
zu einem kulinarischen Treffpunkt 
im Bezirk Mödling entwickelt. Viele 
Auszeichnungen bezeugen das erfolg-
reiche Bemühen, die Wirtshauskultur 
hoch zu halten.
Auch die Gründung eines Sparverei-
nes – den es heute kaum noch wo gibt 
– ist ein Indiz für zahlreiche Stamm-
gäste.
Fair gehandelte Produkte und die 
Umstellung auf ein rauchfreies Lokal 
machen ebenso den Erfolg aus.  
www.essens-zeit.at

 Workcess – nachhaltig sicher, dass 
ist das Unternehmen von Christian Ess.
Eigentlich 1989 als SkiFit Handels-
GmbH gegründet, war damals noch der 
Fokus die Produktion und der Handel 
mit Wintersportbekleidung. Seit 1996 
ist das Segment Workwear und Promo-
tionbekleidung. 
Zu unseren Kunden zählen viele nam-
hafte Unternehmen aus den Bereichen 
Gewerbe, Industrie, Handel, Bau, 
Dienstleistung, öffentliche Einrichtun-
gen sowie Kommunen. 
2012 wurde das Unternehmen 
übernommen und neu ausgerichtet. 
Zeitgleich erfolgte die Umbenennung 
und die Sortimentserweiterung auf 
den gesamten Arbeitsschutz, Arbeits-
bekleidung sowie die Ausrichtung auf 
öko-soziale Bekleidung.
„Wir bemühen uns einerseits, nachhalti-
ge Produkte in unserem Vertrieb stärker 
zu forcieren, andererseits versuchen wir, 
in unsere Unternehmenskultur Nachhal-
tigkeit und Freundschaft ganz stark ins 
Tagesgeschäft einfließen zu lassen!“, 
berichtet GF Christian Ess.
Der Betrieb ist darüber hinaus Mitglied 
der Gemeinwohlökonomie und Gesell-
schafter der Bank für Gemeinwohl. 
Unterstützt werden Initiativen und 
Organisationen, die sich mit der Ver-
besserung der aktuellen öko-sozialen 
Situation unserer Umwelt beschäfti-
gen. Der Sitz des Unternehmens ist am 
Areal der Druckfabrik.
www.workcess.at
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AUVA zeichnet  
Handwerkernachwuchs 

aus
—

Lehrbauhof-Ost in Guntramsdorf erstmals Aus-
tragungsort des „Großen Sicherheitspreises für 
Maurer- und Zimmereilehrlinge“

35 engagierte Maurer- und Zimmereilehrlinge aus ganz Öster-
reich nahmen am 21. April beim Bundesfinale des Großen Sicher-
heitspreises der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt (AUVA) teil. 
Austragungsort des 17. Bundesfinales dieses Sicherheitswettbewerbes war 
erstmals der Lehrbauhof Ost der BAUAkademie Wien. Erfolgreichster Lehrling aus 
Niederösterreich wurde Markus Holzmann von der Georg Fessl GmbH. Als Teilneh-
mer der Landesberufsschule Pöchlarn belegte er den 2. Platz bei den Zimmerei-
lehrlingen.

Sicher in Theorie und Praxis 
„Arbeitssicherheit und Arbeitnehmerschutz spielen gerade in der unfallträchtigen 
Baubranche eine wichtige Rolle. Mit dem ‚Großen Sicherheitspreis‘ richtet sich die 
AUVA bewusst an junge Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, um sie nachhaltig 
für das Thema Arbeitssicherheit zu sensibilisieren. Denn was sie innerhalb des 
Wettbewerbes spielerisch umsetzen, wird auch in ihrem Arbeitsalltag nachhaltig 
Anwendung finden“, ist Mag. Alexander Bernart, Direktor der AUVA-Landesstelle 
Wien, überzeugt und ergänzt, „Dass der Wettbewerb heuer erstmals in meiner 
Heimatgemeinde stattgefunden hat, hat mich besonders gefreut.“

Wie gut ihr Fachwissen über sicheres und gesundes Arbeiten bereits ist, konnten 
die Bundesfinalisten des „Großen Sicherheitspreises“ in Guntramsdorf eindeutig 
beweisen. Im Rahmen des Sicherheitswettbewerbes galt es, neun berufsbezogene 
Themenstationen zu absolvieren, die wesentliche Kenntnisse für ein sicheres und 
gesundes Berufsleben im Baugewerbe voraussetzen. Nach einem Multiple-Choice-
Test, bei dem die theoretischen Kenntnisse der Lehrlinge quer durch die Bauar-
beiterschutzverordnung (BauV) abgefragt wurden, folgte ein intensiver Praxisteil 
zu den wichtigsten Arbeitsbereichen im Baustellenumfeld. Dazu meisterten die 
Lehrlinge u. a. Aufgaben wie richtige Ladungssicherung, sicheres Aufstellen 
eines Gerüstes, Anlegen von sicheren Verkehrswegen, sichere Kranarbeiten sowie 
ergonomisch richtiges Heben und Tragen von Lasten. Neue Schwerpunkte waren 
in diesem Jahr der sichere Umgang mit fahrbaren Hubarbeitsbühnen, richtige 
Schutzmaßnahmen vor Lärmschwerhörigkeit sowie das Thema Hautschutz bei 
Bauarbeiten. 

Über die tollen Leistungen und das hohe Fachwissen der teilnehmenden Lehrlinge 
im dritten Lehrjahr freuten sich nicht nur die betreuenden Fachlehrer aus den 
jeweiligen Landesberufsschulen, sondern auch die Bau-Sicherheitsexperten der 
AUVA. 

 Gruppenbild (© R. Reichhart)
Mag. Alexander Bernart mit den Finalisten 
aus Niederösterreich.

Mag. Alexander Bernart, wohnhaft in 
Guntramsdorf, ist seit 2015 Direktor 
der AUVA-Landesstelle für Wien, NÖ 
und Bgld. Seine Landesstelle betreut 
42 % der 4,9 Mio. AUVA-Versicherten. 
Dazu zählen in Ausbildung stehen-
de Personen vom verpflichtenden 
Kindergartenjahr bis zum Studienab-
schluss ebenso wie (un)selbständig 
Erwerbstätige. Sie alle sind bei der 
AUVA gesetzlich gegen die Folgen von 
Arbeitsunfällen und Berufskrankhei-
ten versichert. Da die wesentliche 
Aufgabe der AUVA in der Prävention 
von Arbeitsunfällen und Berufskrank-
heiten liegt, stehen die AUVA-Präven-
tionsexperten Unternehmen u. a. mit 
kostenloser Beratung, Infomaterial, 
Vorträgen oder Schulungen in allen 
Fragen zur Sicherheit und Gesundheit 
am Arbeitsplatz zur Seite.
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HausMaster:  
die intelligente Energie-Lösung

—
Solarstrom erzeugen, speichern und nutzen – und das ganz nach 
Bedarf: HausMaster, der schlaue Helfer von Wien Energie, macht‘s 
möglich. Auch mit maßgeschneiderten Einzellösungen.
 
Das Servicepaket HausMaster besteht aus mehreren Teilen: einer Photovoltaik-An-
lage auf dem Dach, einer Batterie, einem Elektroheizstab, einer E-Lade- und einer 
Wetterstation. Gesteuert wird das System per Desktop oder Tablet. Mit wenigen 
Klicks lassen sich Daten zum Energieeinsatz abrufen. Um die Wartung der Anlage 
müssen sich die NutzerInnen nicht kümmern, auch die übernimmt Wien Energie, je 
nach gebuchtem Paket.

 Wien Energie-Infoveranstaltung: Am   22.6., um 18 Uhr, beim 
HausMaster Infostand im Rathaus. Experten informieren persönlichen zu den 
Angeboten und Möglichkeiten rund um Energielösungen für Ihr Eigenheim. Für Ihr 
leibliches Wohl ist gesorgt! 

 Infos zum HausMaster: Sie haben Fragen zu unserer intelligenten Haus
steuerung HausMaster? Dann kontaktieren Sie uns! Tel.: 0800 511 800,  
E-Mail: hausmaster@wienenergie.at,  
Wien Energie-Welt Spittelau, Spittelauer Lände 45, 1090 Wien

Christian Lirsch und Mag. (FH) Carina Texl von 
Wien Energie mit Bürgermeister Robert Weber 
vor dem HausMaster im Foyer des Rathauses.

MIT HAUSMASTER 
ZIEHT DIE SONNE BEI 

IHNEN EIN.

Wien Energie, ein Partner der EnergieAllianz Austria.www.wienenergie.at

Besuchen Sie uns am Infoabend im Foyer des Rathauses Guntramsdorf und erfahren Sie alles über 
HausMaster, den cleveren Energieassistenten. Darüber hinaus lernen Sie unsere professionelle 
Energieberatung sowie unsere modernen Alarmanlagen kennen. Und als zusätzlicher Energieschub 
erwarten Sie kleine Köstlichkeiten!

INFOABEND
22. JUNI

18:00 UHR

xxxxxx_WE_ANZ_HM_GUNTRAMSDORF_210x135abf_0515_RZ.indd   1 15.05.17   12:20
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6.650 Höhenmeter für einen guten Zweck 
—

Für einen gebührenden Zieleinlauf war ebenfalls gesorgt. 
Beim MYFEST der SPÖ-Guntramsdorf am Rathausplatz 
erwarteten den Rekordläufer über 600 BesucherInnen mit 
Standing-Ovations. Der 1. Mai wurde damit im wahrsten 
Sinne des Wortes zu einem „Feiertag!“

Bürgermeister Robert Weber: „Wie schon im Jahr 2012 war 
es für mich selbstverständlich, Thomas erneut bei seinem Re-
kordlauf zu unterstützen! Eine Aktion, die natürlich auch eine 
tolle Vorbildwirkung hat. Der Zieleinlauf beim „MYFEST“ war der 
emotionale Höhepunkt an diesem Feiertag!“

14mal von der Südbahnstation (in Guntramsdorf) 
hinauf zum Anninger-Sender und wieder retour. 
In Zahlen: 142 km und gesamt 6650 Höhenmeter, 
die Thomas Wacha bei seinem Rekordlauf für die 
St. Anna Kinderkrebshilfe bewältigt hat.

Der gebürtige Guntramsdorfer Thomas Wacha hat einen, vor 
allem emotionalen, Rekord aufgestellt, der sich sehen lassen 
kann. Diesen widmet er Chiara, einem krebserkrankten 
Mädchen aus seinem Freundeskreis. Am Ende sind 4.000 Euro 
zusammen gekommen, die der St. Anna Kinderkrebshilfe-
Elterninitiative übergeben wurden.

„Neben der sportlichen Herausforderung war diese Aktion vor 
allem von Emotionen gekennzeichnet. Bei der Spendenüberga-
be im Kinderspital wird einem klar, wie gut es allen geht, die 
gesund sind, und wie sehr die Kinder eben auch auf Spenden 
angewiesen sind. Mit den 4.000 Euro kann eine Familie ein 
ganzes Jahr unterstützt werden. Ich freue mich, wenn ich da-
mit einen kleinen Beitrag leisten und Kindern wie Chiara helfen 
kann!“, so Thomas Wacha.
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 Termine	

Projekt Gesunde-Gemeinde
„Gesunde“ Termine finden Sie hier!

Di., 13.6., 18 Uhr, (Regen-Ersatztermin: 20.6.)

Treffpunkt Rathaus Unkostenbeitrag: 5 Euro 
Laufworkshop Der Workshop richtet sich an Lau-
fanfänger, langsame Läufer, und Personen, die bisher 
nie oder nur unregelmäßig gelaufen sind. Wir starten 
mit Aufwärmübungen, wechseln dann schnelles Gehen 
mit langsamem Traben ab und beenden unser Training 
mit Dehnübungen.  
Der Laufworkshop hilft, dabei mit Spaß und ohne 
Druck, unter Gleichgesinnten fit zu werden. Start des 
gemeinsamen langsamen Lauftreffs ist dann im Sep-
tember. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben.
Vortragende: Obermayer Renate 0676/844425372 
renateobermayer@hotmail.com

Gesunde Gemeinde 
Programmvorschau 

—
Unser Anliegen ist es, für Sie als  
Bürgerin und Bürger, 

 �das bestehende Gesundheitsangebot in der Gemeinde 
zusammenzufassen und näher zu bringen.
 �Informationen rund um die Gesundheit durch Fachvorträge 
zu bieten und Ihnen damit auch eine persönliches 
Kennenlernen, mit heimischen Ärzten, Therapeuten und 
Trainern, zu ermöglichen.

 �2-Themen- Workshops auszuarbeiten, um Ihnen 
die Möglichkeit zu bieten, die unterschiedlichsten 
Gesundheitstechniken, Bewegungsarten, 
Sportmöglichkeiten und mentale Gesundheitsförderungen    
auszuprobieren und kennenzulernen.

 �Aktivitäten für die ganze Familie zu organisieren und 
damit Freude an bewusster Gesundheit, Bewegung und 
Wohlbefinden zu wecken

 �die Zusammenarbeit von Ärzten, Gesundheitsbetrieben, 
Schulen, Vereinen und gesunden Gemeindeaktionen 
zu fördern, um ein leicht zugängliches und gut 
überschaubares Gesundheitsnetz zu knüpfen. 

Geplante Familiengemeinschaftstage 
 16. September: „Gesundes Backen für die Wanderjause“
 �17. September: „Familienwandertag“, der Ihnen 3 Routen 
bieten wird: Begleitung durch einen Waldpädagogen 
(kindergerecht), Kräuterwanderung (für nicht ganz so 
geübte Wanderer) und eine Wanderung zum Anningerhaus
 �Im Frühling 2018 bieten wir Ihnen das Motto-Fest 
Guntramsdorf TUT GUT! An diesem Tag können Sie viele 
verschiedene Stationen durchlaufen. Im Rahmen eines 
Ganztagesfestes können Sie gesund kochen, Smoovy- 
Training ausprobieren, an einem Tischtennisturnier 
teilnehmen, sich massieren lassen, Yoga kennenlernen, 
einen Tanz mit Ihren Kindern einstudieren, sich Erste 
Hilfe-Tipps holen, Meditation erfahren uvm.
 �Natürlich werden Ihnen auch ortsansässige Betriebe 
gesunde kulinarische Köstlichkeiten anbieten. Ein 
entsprechendes Programm wird vorab in der Auslese zu 
finden sein.

 �Die Begeisterung für dieses Projekt unterstreicht 
Bürgermeister Robert Weber zusätzlich mit seiner Aktion: 
„Wandern mit dem Bürgermeister“ und lädt Groß und Klein 
ein, Ihn bei seinen Wanderungen zu begleiten.

Di., 20.6., 19 Uhr, Rathaus, 2. stock
Arbeitskreissitzung, Themen: Ausgestaltung des Familien
wandertages, Terminvereinbarung für das Motto-Fest im 
Frühling, Ideensammlung für Stationen des Motto-Festes, 
Festlegung von Vorträgen und Workshops für September, 
Abstimmung zum Erhebungsbogen – Projektbeurteilung;

So., 11.6., 8 Uhr, Treffpunkt Rathaus
Wandern mit dem Bürgermeister
Wanderung zum Anningerkirtag (Messe um 10 Uhr) 
„Wandern mit dem Bürgermeister!“ Ein Ziel zum Erhalt 
der körperlichen und mentalen Gesundheit ist für Bür-
germeister Robert Weber eine Wanderung durch unsere 
schöne Natur, hinauf zum Anningerhaus. Zu diesem 
Termin lädt er daher die Bürgerinnen und Bürger ein, 
sich dieser gesunden Bewegung an der frischen Luft 
anzuschließen und würde sich sehr freuen, wenn Sie ihn 
auf seinem Weg begleiten möchten.  
Weitere Wandertermine folgen!

Ab sofort gibt es alles zum Thema Gesunde  

Gemeinde auch unter www.guntramsdorf.at 

im neuen Menübereich "GESUNDHEIT".
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Liebe Guntramsdorferin! 
Lieber Guntramsdorfer!
Am 6. April 2017 wurde ich auf der Bezirkshauptmannschaft Mödling von Be-
zirkshauptmann Dr. Philipp Enzinger zur Vizebürgermeisterin von Guntramsdorf 

angelobt. Ich bin weiterhin für Umwelt und Energie zuständig, mich 
interessieren jedoch Ihre Anliegen unabhängig meiner Zustän-

digkeiten. Ich möchte Ansprechpartnerin für alle Guntrams-
dorferInnen sein. Die Arbeit für Guntramsdorf macht mir 
viel Spaß, Sie dabei einzubeziehen, hat für mich höchste 
Priorität.

Ihre Vizebürgermeisterin
Monika Hobek-Zimmermann (GRÜNE)

Kontakt: monika.hobek-zimmermann@gruene.at

0664/4248664, oder per Brief an das Bürgerservice Guntramsdorf

 Viele GuntramsdorferInnen pflegen Guntramsdorfs  
öffentliche Grünflächen. 
Um diese ehrenamtliche Arbeit vor den Vorhang zu holen, habe ich einen 
Patenschaftsvertrag mit Natur im Garten erarbeitet und nach und nach mel-
den sich GuntramsdorferInnen, die öffentliche Grünflächen offiziell pflegen 
möchten. Sichtbar wird das ganze abschließend durch ein Steckschild von 
Natur im Garten. Wenn auch Sie daran Interesse haben, melden Sie sich 
bitte bei mir. Schaffen wir gemeinsam in Guntramsdorf mehr Blühflächen 
und Nahrung für die Biene. 

www.biene-oesterreich.at

 Müllsammeln. Die Volkschulen 
und die Neue Mittelschule waren wie-
der fleißig bei der Flurreinigung. Be-
reits zum 2. Mal hat die Gemeinde auf 
Initiative der Umweltgemeinderätin 
Monika Hobek-Zimmermann (GRÜNE) 
bei der Gesunden Jause für die Kinder 
auf Müllvermeidung geachtet und statt 
Einwegplastikflaschen auf Biomisch-
säfte und Papiersackerl geachtet. Da-
durch konnten auch heuer wieder rund 
150 Plastiksackerln und 150 Plastikfla-
schen vermieden werden.

-Umwelt-
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Klimabündnis-Tag
—

 Sa., 10.6., Siedlerhalle (Neu-Guntramsdorf)   
Organsiert durch Vize-Bürgermeisterin & Umwelt 
GRin Monika Hobek-Zimmermann

Das Programm:
14 Uhr: 	 vegane Warenkunde
15 Uhr: 	� Kochworkshop, alles bio und vegan mit Mäggi 

Kokta und Manuela Haromy von Pepper & Ginny - 
Vegan Food Wien 
20 Euro pro TeilnehmerIn  
Anmeldung: monika.hobek-zimmermann@gruene.at 

ab 18 Uhr: 	�Veganes Kochworkshop-Buffet: von bodenstän-
dig bis zum veganen Smoothie vom Friendly-
Team aus Maria Enzersdorf und dem Weltladen 
Baden mit FAIRTRADE Produkten aus aller Welt

19 Uhr: 	� Film „Hope for all“: Vegane Ernährung - ein 
Beitrag zum Klimaschutz? Eintritt: freie Spende

21 Uhr: 	 �Filmgespräch mit Nina Messinger (Buch, Regie 
und Produktion) und Mag. Dr. Kurt Schmidinger 
(Geophysiker & Lebensmittelwissenschaftler; 
Future Food Österreich). 

Die Ernährung von 10 Milliarden Menschen ist nicht ge-
klärt. Trotzdem wandeln wir 7 Kalorien Futter zu 1 Kalorie 
Fleisch/Milch/Ei um. Regenwald wird gerodet zur  
Produktion von Futtermitteln der Massennutztierhaltung. 
Es braucht intelligente Lösungen für die Ernährung der 
Menschheit in der Zukunft und dem Schutz der Umwelt. 
Kann die vegane Ernährung uns dies bieten?  
(Filmausrüstung: KIM - KulturInitiative Mödling)

Barrierefreies  
Guntramsdorf 

—
Mi., 14.6., um 18 Uhr, Austausch zum Thema „akus-
tische Barrierefreiheit im Alltag und barrierefreie Bildung 
in Guntramsdorf“. Alle gehörlosen/schwerhörigen Personen 
sowie Eltern von gehörlosen/schwerhörigen Kindern und 

Jugendlichen sind herzlich willkommen, 
für Gebärdensprachdolmetscher ist 

gesorgt!
Ort:  Gebärdenraum Libelle  
(Rathaus Viertel 3/1)  
Für Rückfragen: Vizebürgermeis-
terin Monika Hobek-Zimmermann 
(GRÜNE), SMS: 0664/4248664,  

E-Mail: monika.hobek-zimmer-
mann@gruene.at, oder per Facebook

Ketzergasse 120, 1234 Wien / Tel.: 01/863 63 - 0

DIE ANTWORT IST: 
JA, HABEN WIR!

Wir sind Österreichs größter Autohändler.
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 Faire Gemeinde 
Wir haben uns bei den 
FAIRWochen „Niederöster-
reich mit FAIRantwortung“ an 
einer Veranstaltungskooperation mit 
der Stadtgemeinde Baden beteiligt. In 
der Mittelschule und im BORG fanden 
die Workshoptage zum Thema „Die 
Geschichte meines Handys, Globale 
Verantwortung in der Smartphone-
produktion“, statt. Das Gymnasium-
Biondekgasse informierte sich über 
„den langen Weg der Jeans – Globale 
Verantwortung in der Textilproduk-
tion“. Durch die Mitgliedschaft im 
Klimabündnis Österreich ist es unseren 
Bildungseinrichtungen möglich, Veran-
staltungsschecks zum Thema Klima-
schutz einzulösen. Gemeinsames Ziel: 
die Reduktion von klimaschädlichen 
Treibhausgasen und der Schutz des 
Regenwaldes. Südwind zeigt bei diesen 
Workshops auf, wie Produktionswege 
für die Menschen und das Klima fair 
sein können.

Ihre Vize-Bgmstin  
Monika Hobek-Zimmermann

Brief von Selina Kugler, Martina Milenkovic und Julia Zraly 
Am 3.5., machte die Organisation „Südwind“ einen Workshop zum 

Thema „Die Geschichte meines Handys“ mit uns. Wir, die Klasse 4a, haben etwas 
über die Produktion unseres Handys erfahren. 
In einem Film wurde uns gezeigt, wie Gold unter schlechten und gefährlichen 
Lebensbedingungen in Minen abgebaut wurde. Das mit Erde vermengte Gold wird 
anschließend von Kindern weiterverarbeitet. Die Arbeiter in Südafrika bekommen 
dafür sehr wenig Geld. Es gibt keine Schutzmaßnahmen und die Arbeiter riskieren 
dennoch jeden Tag ihr Leben, um ihre Familie versorgen zu können … 
 
Brief von Karola Czornyanszki, Nicole Rogelböck,  Agnes 
Wandaller u. Leonard Wilmink 
Österreich? Deutschland? Nein! Nur wenige wissen, 
dass unsere Handys, die wir in Österreich nutzen, von 
einem Kontinent weit weg von hier stammen, nämlich 
aus Afrika. Unsere Klasse nahm am 3.5. an einem sehr 
interessanten und lehrreichen Workshop namens „Die 
Geschichte meines Handys“ teil. In diesem Workshop 
lernten wir, wie wichtig es ist, zu hinterfragen, was 
„hinter“ unserem Handy steckt. Am Anfang der Präsen-
tation wurde uns ein Film über die Gewinnung des Goldes 
für unsere Mobiltelefone gezeigt. Man sah, wie die Männer sehr 
gefährliche Arbeit leisteten, indem sie in tiefe Minen hinabstiegen, um dort das 
Gold abzubauen. Anschließend kam das noch vom Schlamm verunreinigte Gold zur 
Weiterverarbeitung zu den Kindern. Später durften wir verschiedenste Stationen 
erkunden. So ging es dabei z.B. um die Frage, wozu wir das Handy gebrauchen. 
Uns hat dieser Workshop zum Nachdenken angeregt. 
 
Brief von Valentin Huberth, Dominik Ciulei, David Besemer und Niklas Milletich 
Wir erfuhren, dass Handys hauptsächlich aus Kupfer, Kunststoffen und Gold beste-
hen. Wir sahen, dass unter sehr schlechten Arbeitsbedingungen gearbeitet wurde. 
Die Sicherheitsvorkehrungen waren meist nur provisorisch aufgebaut und es kam 
auch immer wieder zu Unfällen, auch zu Todesfällen. Das noch mit Erdmaterial 
vermischte Gold kommt dann zu kleinen Kindern, die stundenlang in schmutzigem 
Wasser stehen und das Gold herauslösen. Das hat uns berührt. Zum Schluss disku-
tierten wir darüber, was wir gegen solche Missstände unternehmen könnten bzw. 
was wir von der Politik fordern: 
.) keine Kinderarbeit .) einen fairen Lohn für die Arbeiter .) Recycling von alten 
Handys .) Kauf von sogenannten „Fairphones“ 
 
Brief von Sophia Wuria, Sarah Kommer, Vanja Duricic und Viktoria Eichler 
Zuerst haben wir eine Dokumentation gesehen, um danach selbst in verschiede-
nen Stationen Informationen herauszufinden. 
Wir alle fanden nicht nur die Arbeitsbedingungen der Arbeiter und Arbeiterinnen 
erschreckend, sondern auch die komplette Herstellung unserer Handys. Die arbei-
tenden afrikanischen Kinder erhalten einen sehr geringen Lohn und schuften viele 
Stunden am Tag, während sie gefährlichen Situationen ausgesetzt sind. Für die 
Schule bleibt keine Zeit, zu dringend wird das Geld für die Familie gebraucht. 
In Zukunft werden wir alle mehr vor dem Kauf eines Handys nachdenken und viel-
leicht mit gutem Gewissen  zu einem „Fairphone“ greifen.

Workshop-Berichte von Schülern der 4a der 
Neuen Mittelschule

Diese sind hier auszugsweise veröffentlicht
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RASENMÄHEN OHNE MÜHE?
Lassen Sie Ihren Rasen ab sofort unkompliziert und einfach von einem Rasenroboter mähen!
Um den Rasenroboter zu finden, der perfekt zu den Bedürfnissen Ihres Gartens passt, geben
Ihnen unsere bestens geschulten Fachberater Auskunft.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren unverbindlichen Besichtigungstermin:

Kompetenzzentrum Guntramsdorf
im Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen

Klingerstraße 3, 2353 Guntramsdorf, Tel. 02236/53784-32
Email: alexander.drahota@wienerbecken.rlh.at

lagerhaus-wienerbecken.at

Bildquelle: Husqvarna

Bildquelle: Honda

SEEFESTSPIELE 
MÖRBISCH
Am Fr, 11.8., findet eine Fahrt nach 
Mörbisch statt. Auf dem Programm 
steht „Der Vogelhändler“.

Der Kartenpreis beträgt 50 Euro 
statt 62 Euro
(Achtung begrenzte Stückzahl).
Für die Busfahrt kommt die Markt-
gemeinde Guntramsdorf auf!

Anmeldung ab sofort im Rathaus, 
Tel.: 53501.

Intendanz
KS Dagmar Schellenberger

07. JULI
BIS 

 

19. AUGUST

2017

JETZT OPERETTE ERLEBEN
+43 (0) 2682 / 66210
tickets@seefestspiele.at
www.seefestspiele.at

11. 
August

Intendanz
KS Dagmar Schellenberger

07. JULI
BIS 

 

19. AUGUST

2017

JETZT OPERETTE ERLEBEN
+43 (0) 2682 / 66210
tickets@seefestspiele.at
www.seefestspiele.at

Pflanzen-Flohmarkt in der Siedlerhalle 
—

Am 7. Mai fand der erste Pflanzen-Flohmarkt des Siedlervereines 
in Neu-Guntramsdorf statt.

Bei schönem Wetter besuchten viele interessierte GuntramsdorferInnen diesen 
besonderen Flohmarkt, der das erste Mal organisiert wurde.
Die Aussteller waren sehr bemüht, ihre selbst gezogen Pflanzen zu präsentieren – 
eine tolle Vielfalt, bei dem das Gärtnerherz höher schlägt.
Das Angebot reichte von seltenen Tomatenpflanzen über Kräuter bis zu den ver-
schiedensten Chili-Sorten.

Fachmänner wie Thomas Haderer und Sebastian Schnell hatten für die BesucherIn-
nen die richtigen Tipps in Sachen Gartengestaltung oder Rasen-Roboter bereit.
Über eigene Imkereiprodukte wie Honig und Propolis informierte Michaela Wolfsbauer 
- für das leibliche Wohl wurde natürlich auch gesorgt!
 
Vielen Dank an alle Aussteller und Besucher.  
Für 2018 planen wir schon den nächsten Markt!

Ihr Siedlerverein unterm Eichkogel
Walter Haderer | Obmann
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Erdbeerfest geht ins 3. Jahrzehnt
Im Juni 1997 fand im Haus 
Kirchengasse 8, Eigentümer Familie 
Rosa und Leo Willixhofer, zum ersten 
Mal ein Erdbeerfest statt.
Familie Rosa und Leo Willixhofer mit 
Tochter Martina veranstalteten es. 
Nach wenigen Jahren gemeinsam mit 
Herrn Franz Schorn aus Ebergassing 
(Schwiegersohn).

1. Erdbeerfest 1997, Fam. Willixhofer mit 
Team und Bgmst. a. D. Karl Sonnweber.

Die Erdbeeren werden auf rund 
6 Hektar in Guntramsdorf und 
Ebergassing gepflanzt (man kann 
auch selber pflücken!).
Heuer findet am 10. und 11. Juni das 
21. Erdbeerfest statt.
An beiden Tagen gibt es Musik, am 
Sonntag in Form eines Frühschoppens 
mit „Steirer Franz“. An beiden Tagen 
gibt es eine Kinderbastelecke und 
Ponyreiten. Kirchheuriger Hofstädter 
bietet wieder warme Speisen an.
Erdbeeren und Erdbeerprodukte 
(Marmelade, Kuchen, Likör, Schnaps, 
Wein, Frizzante �) können zum 
Mitnehmen erworben werden.
Für das 3. Jahrzehnt viel Erfolg und 
Wetterglück dem Erdbeerfest und den 
Veranstaltern.

Seniorenkulturausflug 2017 – 
Rovinj, Kroatien

Der Kulturausflug führte heuer nach Kroatien in das Hotel „Eden“ 
in Rovinj. 100 Damen und Herren nahmen daran teil. 

Es wurde die Stadt Rovinj besucht, mit einer Schifffahrt am Limski Kanal. Auch 
die Städte Pula und Opatija wurden besichtigt. Der kulinarische Höhepunkt war 
der Besuch einer kleinen typisch kroatischen Taverne mit köstlichem Essen, einem 
Glas Malvasier und kroatischer Musik und das kleine Dörfchen Gracisce.  
Die Stimmung war hervorragend und alle ließen sich von der guten Laune  
mitreißen. Es war ein sehr schöner Kulturausflug.
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ERDBEERHOTLINE: 0676/319 74 55

ERDBEEREN ZUM SELBERPFLÜCKEN IN EBERGASSING
UND IN GUNTRAMSDORF 8:00 - 19:00 UHR

K I R C H H E U R I G E R  H O F S T Ä D T E R

SAMSTAG: HITS & OLDIES MIT DJ
SONNTAG: FRÜHSCHOPPEN MIT STEIRER FRANZ

BEIDE TAGE: KINDERBASTELECKE & PONYREITEN
SPEISEN VOM KIRCHHEURIGEN HOFSTÄDTER

AB SAISONBEGINN VERKAUF VON 
ERDBEEREN UND ALLEN ERDBEER-

PPRODUKTEN IN DER KIRCHENGASSE 8

GUNTRAMSDORF, KIRCHENGASSE 8
10. & 11. JUNI 2017 AB 10 UHR
ERDBEERFEST

SCHORN
ERDBEEREN

w w w . s c h o r n - e r d b e e r e n . a t

VOR-Jugendticket
—

Das VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket 
2017/18 für Wien, Niederösterreich und 
Burgenland

Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugendticket 
und Top-Jugendticket bieten günstige, sichere und komfor-
table Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre! 
Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-
Jugendticket die einfachste und günstigste Art, unterwegs 
zu sein. Damit stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus und 
Bahn nicht nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu 
Verfügung, sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. 
Jugendtickets können von SchülerInnen und Lehrlingen 
unter 24 Jahren genutzt werden. 

Überall gültig 
Mit dem Top-Jugendticket um nur 60 Euro können alle Öffis 
in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland genutzt 
werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, 
der Postbus oder Dr. Richard, sondern auch alle kleineren 

www.vor.at

Top-Jugendticket

nur € 60

Jugendtickets
Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre

Gültig für Öffis in Wien, NÖ und BGLD

von 1. Sept. 2017 – 15. Sept. 2018

Jetzt auch  für das  Smartphone

Bus- und Bahn-
Unternehmen sowie 
Stadtverkehre oder 
Wieselbusse. Es 
gibt nur wenige 
Ausnahmen, wie 
etwa touristische 
Angebote oder die 
private WESTbahn, 
welche nicht mit 
den Jugendtickets 
abgedeckt werden. 
Damit steht ein riesi-
ges Verkehrsnetz an 
allen Tagen des Jahres 
- auch in den Ferien - zur Verfügung. Das Jugendticket um 
19,60 Euro hingegen gilt für Fahrten mit den benötigten 
Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle. 

Die Jugendtickets für die kommende Saison kann man ab 
August 2017 in Postfilialen und bei teilnehmenden Post-
Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, bei 
Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien 
sowie im VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. 
Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie im Ticket-
shop der Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop und der ÖBB App 
stehen die neuen Tickets ab Anfang Juni zur Verfügung 

Tickets, die online gekauft wurden, sind gegen Verlust 
gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder auf 
das Handy geladen werden. Die neuen Jugendtickets gelten 
für das kommende Schuljahr vom 1.9.2017 bis zum 15.9.2018 
und sind in Kombination mit einem Schüler-, Berufsschul- 
oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine Aufzahlung von 
40,40 Euro können SchülerInnen und Lehrlinge jederzeit 
vom Jugendticket auf das Top-Jugendticket umsteigen. 

Weitere Informationen zu den Jugendtickets erhalten Sie auf 
www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline unter 0810 22 23 24.

Ak tuelles



auslese Seite 16

# 06| 2017

auslese Seite 16

Anningerkirtag
—

Der Anningerkirtag findet am  So., 11.6., ab 10 Uhr 
statt. Es wird wieder ein Shuttleservice vom Froschbrunnen 
zum Anningerhaus geben:
9 bis 15 Uhr (letzte Abfahrt Anningerhaus)

 NEU: Wandern mit dem Bürgermeister
Treffpunkt: 8 Uhr vor dem Rathaus, Ziel: Anningerhaus

Sicherheitstipps  
gegen Fahrraddiebstahl 

Die Fahrradsaison beginnt - damit ver-
bunden auch jene der Raddiebe. Dazu 
einige Informationen.

In Niederösterreich wird pro Jahr eine Vielzahl von 
Fahrrädern entwendet. Die meisten „Drahtesel“ 
werden allerdings nicht gestohlen, um verkauft zu 
werden, sondern landen nach dem Gebrauch durch 
den Täter im Straßengraben oder werden anderswo 
abgestellt. 

Die Polizei bietet daher die kostenlose Codierung von 
Fahrrädern an, die bei Diebstahl eine fahndungsmäßige 
Verwertung des Codes und bei Auffindung / Sicherstellung 
eines Rades eine leichte Besitzerzuordnung ermöglicht. 
Der Rahmen des Rades wird dabei dauerhaft mit einem 
eingravierten, individuellen Code (Zahlen-Buchstaben-
kombination) versehen, der in einer Datei eingetragen von 
allen Polizisten abgerufen werden kann.

Weitere Maßnahmen gegen Fahrraddiebstahl:
�Verwenden Sie (zusätzlich zum Fahrradcode) ein mas-

sives Bügel- oder Kabelschloss und befestigen Sie ihr 
Fahrrad damit an einem fix verankerten Gegenstand 
(Verkehrszeichen, Zaun, Fahrradständer)
�Soweit möglich, Fahrrad abgesperrt in einem versperr-

ten Raum (Fahrradkeller) verwahren
�Fahrrad außerhalb des Wohnbereiches an frequentier-

ten, gut beleuchteten Orten und versperrt abstellen
�Fahrräder am Autodach / Fahrradträger zusätzlich mit 

Spiralschloss (Träger - Fahrradrahmen - Reifen) sichern
�Bei abgestellten Rädern in Gepäckstaschen / auf Ge-

päckträger keine wertvollen Gegenstände verwahren, 
Werkzeug aus Satteltasche und Zusatzgeräte (Naviga-
tions-gerät, Fahrradcomputer) entfernen
�Als Sperrvorrichtung sollen geprüfte Bügelschlösser 

(mind 19 mm stark) aus hochwertigem Metall oder Ka-
belschlösser (mind. 8 mm stark) verwendet werden

Informationen über die nächsten Fahrradcodieraktionen 
in Ihrer Nähe erhalten Sie beim Bezirkspolizeikommando 
Mödling.

Kontakt:
Bezirkspolizeikommando Mödling - Referat Kriminaldienst
2340 Mödling, Klostergasse 4, Telefon: 059133-3330-304 DW

http://www.wir-leben-nachhaltig.at/tippsammlung/mobilita-
et-verkehr/fahrrad-vor-diebstahl-schuetzen/
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Wenn das Grillwürstel nicht 
allen schmeckt …

In Wohnhausanlagen mit Eigengärten und 
Balkonen werden mit Beginn der warmen 
Jahreszeit die Griller ausgepackt und dem 
Kochen im Freien gefrönt. Aufgrund des 
oftmals gedrängten Lebensraumes kann 
das Vergnügen des einen, für den anderen 
bald zum Ärgernis werden.
Im Sinne eines rücksichtsvollen Zusam-
menlebens sollte man daher folgendes 
beachten:
 �Blick in die Hausordnung, ob Grillen 
gestattet ist und wenn ja, mit welcher 
Art von Griller; oftmals ist das Grillen 
mit offener Flamme untersagt
 �alles mit Maß und Ziel; jedes Wochen-
ende Fr-So ist für den Nachbarn nicht 
zumutbar 
 ��je gedrängter der Platz ist, ist beim 
Grillen eine übermäßige Rauchent-
wicklung zu vermeiden 
 ��den Griller regelmäßig reinigen, um 
üble Gerüche zu vermeiden 
 ��ev. mit den Nachbarn vorab reden, 
damit sie die Fenster schließen
 ��ab 20 Uhr die Lautstärke der Grillparty 
dosieren und spätestens am 22 Uhr 
die Nachtruhe beachten. 

Die Nachbarn haben, wenn sie sich 
nachhaltig gestört fühlen, die Möglich-
keit, dagegen bei Gericht mit Unter-
lassungsklage vorzugehen; dort wird 
geprüft, ob das Grillen ortsüblich und 
den anderen zumutbar ist.

Lesen sie mehr unter
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35
Guntramsdorf
T: (02236) 506348

Ak tuelles

Nutzung von Feld- bzw. Güterwegen 
—

Mit Beginn der warmen Jahreszeit haben die Feldarbeiten unserer 
Landwirte begonnen. 

Die über den Winter brach gelegenen Felder wurden bereits mit Sommergetreide 
und Zuckerrüben bestellt. Im April und Mai folgt die Aussaat von Sonnenblumen, 
Sojabohnen und Mais. Zudem müssen die Kulturen gedüngt und gepflegt werden, 
auch in den Grünlandgebieten beginnen die Mäh- und Erntearbeiten.
Um diese landwirtschaftlichen Tätigkeiten durchführen zu können beziehungs-
weise die Äcker und Wiesen mit Traktoren und selbstfahrenden Erntemaschinen, 
welche eine gewisse Breite aufweisen, zu erreichen, ist die Nutzung von Feldwegen 
erforderlich.

Da diese Feld- oder Güterwege zumeist Straßen mit öffentlichem Verkehr darstel-
len, sind sie für jedermann nutzbar. Für sämtliche Verkehrsteilnehmer (Fußgän-
ger, Läufer, Radfahrer, Kraftfahrzeuglenker) gelten daher die Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung.
Manche dieser Güterwege, die in der Regel lediglich eine Fahrspur aufweisen, sind 
als Radwege oder Radroute gekennzeichnet. Daraus leitet sich jedoch nicht zwin-
gend ein Vorrangrecht des Radfahrers ab. 
In diesem Zusammenhang wird auf den in der Straßenverkehrsordnung normierten 
Vertrauensgrundsatz verwiesen, wonach die Teilnahme am Straßenverkehr stän-
dige Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme der einzelnen Verkehrsteilnehmer 
erfordert.
Die Landwirte sind bemüht, ihre Fahrgeschwindigkeit beim Zusammentreffen 
mit Fußgängern oder Radfahrern zu verringern, um ein sicheres Vorbeifahren zu 
ermöglichen. Entgegenkommende Verkehrsteilnehmer sollten beim Ausweichen 
einen entsprechenden Sicherheitsabstand einhalten. 

Durch die intensive Nutzung der Natur, speziell in der Nähe von Ballungsräumen, 
entstehen vielfach Konflikte zwischen der Erholungsnutzung und dem Schutzbe-
dürfnis der Natur sowie der Land- und Forstwirtschaft. Eine Lösung ist nur durch 
einen rücksichtsvollen Umgang aller Verkehrsteilnehmer möglich. Nur bei gegen-
seitigem Verständnis aller Beteiligten können Freizeitaktivitäten in der Natur 
einerseits sowie die Bearbeitung der landwirtschaftlichen Kulturflächen anderer-
seits stressfrei und ohne Konflikte erfolgen.

 

TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383
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2. Grüne Pflanzentauschbörse
 
Mit Permakulturgarten Guntramsdorf, Märchentheater mit 
Zwergentante Cordula Goess-Wansch (Leiterin EKIZ) und 
eMobilität.
Organisiert von den Grünen Guntramsdorf und Vize-Bgmstin 
Umweltgemeinderätin Monika Hobek-Zimmermann

Feuerwehrfest
 
Mehr Fotos siehe Seite 26.

So. 11. Juni 2017
14:00-18:00 Uhr

KROT‘N
PRACKERFEST
FÜR JUNG UND ALT
Livemusik, Tombola, Hüpfburg, Zorbingball,
Kinderschminken, Spielestationen, uvm.

Wo:
Sportplatz d. SVg.
Friedhofstraße 40,
Guntramsdorf

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

www.gbboevp.at

LIVEMUSIK „3 have Fun“ Eintritt frei!
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MUTTERTAGS- UND VATERTAGSFEIER

In der Seniorenwohnhausanlage Josef Staudinger in der 
Pfarrgasse fand zum Muttertag ein gemütliches Beisammen-
sein zu Ehren der Mütter und Väter statt.

Kinder des benachbarten Kindergartens, unter der Leitung 
von Frau Monika Nohava, erfreuten die Seniorinnen und Se-
nioren mit Gesang und einem schönen Mutter- und Vatertags 
Gedicht. 
Als kleine Geste überreichten die Kinder 
allen Anwesenden eine rote Rose.  
Seniorenreferentin GR. Doris Botjan und 
Elisabeth Staudinger teilten Torten zum 
Anlass aus. 
Es war eine gelungene und  
sehr nette Feier. 
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Weinprämierungen 
—

Dieses Jahr zeigte die Landesweinprä-
mierung erneut die Vielfalt und die 
Qualität der niederösterreichischen 
Weine. Guntramsdorf‘s Genusswinzer 
waren mit einigen ihrer Weine dabei 
und erzielten auch heuer ein ausge-
zeichnetes Ergebnis. 

Im Rahmen der Niederösterreichischen 
Landesweinprämierung sowie der 
Prämierungsweinkost Thermenregion 
wurden die Weine Mitte April 2016 von 
einer Fach-Jury blind verkostet und 
anschließend nach einem 20 Punkte 
Schema bewertet.  
Sämtliche prämierten Weine sind ent-
weder Ab-Hof beim jeweiligen Winzer 
erhältlich beziehungsweise beim Heu-
rigen der Winzer zu verkosten.

Diese Guntramsdorfer Winzer waren mit dabei:

Winzer Wein NÖ La Prämie-
rung

Reinhard 
Gausterer

Zweigelt Classic 2015 Gold Gold

Red Lady 2014 Gold

Chardonnay-Classic 2016 Gold Gold

Neuburger-Classic 2016 Gold Gold

Rotgipfler 2016 Gold

Grüner Veltliner 2016 Gold

Welschriesling 2016 Gold

Sauvignon Blanc 2016 Gold

Leopold 
Nowak

Rotgipfler 2016 Gold Gold

Chardonnay 2016 Gold

Neuburger 2016 Gold

Zierfandler Gold

Cabernet 2015 Gold

Merlot 2015 Gold

Markus 
Gausterer

Blauburger 2013 Gold

Rudolf 
Gausterer

Muskatteller Frizzante Brut Gold

Besuchen Sie unseren neuen 
EP-Onlineshop unter www.jiricek.at!
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K ategor ie

Süsse Auszeichnung
Nina Adamek hat beim Kuchenback-Wett-

bewerb in Wels in der Kategorie „Free-
style“ die silberne Auszeichnung gewon-
nen. Damit ist sie wie schon im Vorjahr 

unter den TOP 3!

Ak tuelles

 Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr., 9-12 Uhr
Do., 13 -19 Uhr 

Tel.: 02236/53501-38
buch@guntramsdorf.at

  Mein neues 
Lieblingsplatzerl

 Veranstaltungen in der Bibliothek: 

Froscherl
TIPP 

Wer hat dir gesagt, dass du  
nackt bist, Adam?  
 
(KÖHLMEIER Michael, LIESSMANN Konrad Paul – 

Carl Hanser Verlag)

Michael Köhlmeier ist ein großer Erzähler 
und Konrad Paul Liessmann ein hervorra-
gender Philosoph, der sehr anschaulich erklären kann. 
Zu zwölf Schlüsselbegriffen unseres Lebens erzählt 
Michael Köhlmeier eine Geschichte, inspiriert von antiken 
Mythen oder Volksmärchen – anschließend zeigt Konrad 
Paul Liessmann in seiner Auslegung, was er daraus über 
die Spielregeln und Möglichkeiten unserer Gesellschaft 
herausliest. Ein großartiger literarisch-philosophischer 
Dialog, ein wunderbares Denk- und Lesevergnügen.

 Buchtipp: 

 Hört mal zu! Wir erzählen Euch etwas 
Einmal im Monat um 16 Uhr schenken wir Kin-
dern, die gerne zuhören, eine Geschichte.

Wann?   Do., 1.6.2017, 16 Uhr  
Wo?      �Öffentliche Bibliothek Guntramsdorf  

Unsere Kinderlesungen werden BILINGUAL gestaltet.  
Marion und Anna vom „Gebärdenraum Libelle“ über-
setzen die jeweilige Geschichte in die Gebärdenspra-
che. Wir freuen uns über diese Zusammenarbeit! 

 Einmalige 

 Mitgliedsgebühr 

 10 Euro! 

Öffentliche Bibliothek Rathaus Viertel 1/1 
2353 Guntramsdorf 
T 02236 - 53 501 38  buch@guntramsdorf.at
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 Seit 1. Mai ist die Bibliothek auch 
 am Mittwoch von 9-12 Uhr geöffnet! 

Malkurs 
im Heimatmuseum 

—
Frau Brigitta Seely-Antonopoulos, akademische Malerin, 
bietet wieder einen Malkurs an. Es stehen verschiedene 
Techniken: Bleistift, Rötel, Kohle, Tusche + Feder, sowie 
Buntstift auf farbigem Papier zur Auswahl. Im Aquarellun-
terricht wird auf Farbmischung, Themen nach Natur oder 
Foto eingegangen und das individuell auf den einzelnen 
Schüler. 

Der Kurs findet vom 30.6. bis 
3.7. statt. Die Kursgebühr 
beträgt pro Stunde 10 Euro. 
Materialkosten wie Zei-
chenblock und Stifte, sowie 
Aquarellblock und Farben 
werden zusätzlich verrech-
net. Unterrichtsort ist das 
Heimatmuseum Gunt-
ramsdorf, Ernst Wurth, 
Schulgasse 2a. 

Kontakt: Sepp Koppen-
steiner, Heimatmuseum  
Guntramsdorf,  
Tel. 0664 6180331
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Eltern-Kind-Zentrum
Fr., 2.6., 10:30 Uhr „Jetzt reißt mir gleich die Ge-

duld“, lustvolles Gestalten

Fr.,2.6., 15 und 
16:30 Uhr

Musikalisches Mitmachtheater 
„Die Vogelhochzeit“

Di., 6.6., 15 Uhr Eltern-Kind-Cafe mit Ulla

Fr., 9.6., 10:30 Uhr Workshop Zwergensprache

Di., 13.6., 14:30 Uhr Märchencafe „Die sieben Raben“

Fr., 23.6., 10:30 Uhr „Jetzt reißt mir gleich die Ge-
duld“, lustvolles Gestalten

Sa., 1.7., 10:30 Uhr Austauschtreffen Familien mit 
hochsensitiven Kindern

Der Einstieg und Schnuppern in laufende Kurse ist gerne 
möglich.

Das Sommer – Ferienprogramm im Eltern-Kind-Zentrum: 
24. – 28.7.	 „Mit allen Sinnen erforschen“
7. – 11.8.	 „Mich und meine Grenzen spüren“
21. – 25.8.	 „English Dance Camp“
15.7. + 19.8.	D as kleine Schneiderlein – näh dir was
10.8.:	I nstrumentenbauworkshop mit Margot

Informationen zur
MUTTER-ELTERN-BERATUNG

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Niederösterreich

Mutterberatung  
jeden 3. Mi. im Monat um 14 Uhr,  
21. Juni mit Fr. Dr. Klenk

Besuchsbegleitung 
besuchsbegleitung@noe.familienbund.
at, Tel: 0680 2304496

Eltern-Kind-Zentrum Falkengasse 2
Leitung: Cordula Göss-Wansch Tel: 0676/75 00 401
Mail: guntramsdorf@noe.familienbund.at 
Homepage: www.ekiz-guntramsdorf.at

-

TERMINE

Kids Club
Weitere Infos unter 
www.noe.kinderfreunde.at/guntramsdorf

GUNTRAMSDORF

9. März - Coole Kids auf Kufen

Treffpunkt beim überdachten Eislaufplatz Traiskirchen

Adresse: Sportzentrum Traiskirchen, Hochmühlstraße 30

Teilnahmebeitrag: € 1,-- für Mitglieder; € 2,-- ohne Mitgliedschaft

8. Juni - Auf die Plätze - fertig - los!

Teste dein Geschick und hol dir deine Medaille

Treffpunkt: KF Raum im Modulhaus, Adresse: Falkengasse 2

Teilnahmebeitrag: € 1,-- für Mitglieder; € 2,-- ohne Mitgliedschaft

11. Mai - Tortenstudio 

– verzier ein Stück Torte für dein Herzblatt

Anmeldung bis 8. Mai unter 0664/ 410 59 88

Treffpunkt: KF Raum im Modulhaus, Adresse: Falkengasse 2 

Teilnahmebeitrag: € 3,-- für Mitglieder; € 5 ohne Mitgliedschaft

13. April - Ostereiersuche ab 16 Uhr!

Treffpunkt am Kleinkinderspielplatz Guntramsdorf 

Adresse: Viktor – Kaplan Gasse

Teilnahme gegen freie Spende

f Kinderfreunde Guntramsdorf

JETZT MITGLIED werden und gleich das Gutscheinheft und alle Vergünsti-
gungen genießen um nur 28 Euro für die ganze Familie und das ganze Jahr! 

Beginn: 15:30 Uhr // Ende: 17:30 Uhr

Fotos: www.pixabay.com
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ZELTLAGER DER KINDERFREUNDE
 
Wir wollen dich zum Zeltlager einladen! Wenn Du zwischen 6 
und 12 Jahre bist, dann mach mit!
Wir bieten Dir eine Au-Wanderung, Luftburg, Wasserrutsche, 
Lagerfeuer und vieles mehr.

Wann:	 Fr, 14 .7., 15 Uhr, bis So., 16.7., 15 Uhr
Wo:	 Modul-Haus, Falkengasse 2
Kosten:	 25 Euro (inkl. Verpflegung und Getränke)
Anmeldung bis 10.7.

An Zara Josef, Roggengasse 1/2/2/7, 2353 Guntramsdorf,
josef.zara@kabsi.at, kf_guntramsdorf@gmx.at
Das Zeltlager findet ab 10 Anmeldungen statt. 

Auf deine Anmeldung freuen sich die  
Kinderfreunde Guntramsdorf!

ERLEBNIS - ZELTCAMP  
in LUTZMANNSBURG

 

Das Erlebnis-Zeltcamp der Marktgemeinde und der 
Kinderfreunde findet von 31.7. bis 3.8. statt.  
(Für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahre)
 
4 Tage gemeinsam für dich und deine FreundInnen am Cam-
pingplatz in Lutzmannsburg.
Wir haben einen ganz tollen Lagerplatz.
Es gibt einiges zu erleben, Sonnentherme, Klettergarten, 
Streichelzoo, Golfplatz ,Lagerfeuer, Grillen, Badeteich usw.
Wir übernachten in 2 Großzelten.

Preis:	� 60 Euro im Preis inbegriffen Zeltplatz, 
Verpflegung, Getränke, Eintrittspreise, Hin 
und Rückfahrt.

Taschengeld:	 15 Euro 
Anmeldeschluss:	24.7.
Abfahrt:	 Mo., 31.7., 10 Uhr Uhr beim Modulhaus
Ankunft:	D o., 3.8. ca. 15.30 Uhr beim Modulhaus
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Bildung

AUVA  
Radworkshop

 

Kinder machen heut-
zutage immer weniger 
Bewegung und haben daher 
Probleme mit der Motorik, der Koor-
dination und der Geschicklichkeit beim Radfahren. Auch können 
sie sich schlecht auf mehrere Aufgaben zugleich konzentrieren.
 
Die Radfahrworkshops der AUVA sollen da Abhilfe schaffen. In der Volksschule II 
(Dr. K. Renner-Straße)  wurde daher am 20. und 21. April für alle Klassen dieser 
Radworkshop durchgeführt. Das praktische Fahrtraining wurde an diesen Tagen 
den Kindern in spielerischer Form vermittelt.

Die Kinder konnten an ihrer Motorik und Geschicklichkeit üben und Wissen über 
eine vollständige Ausrüstung erwerben. Ebenso war der Workshop ein weiterer 
Schritt zur Teilnahme an der freiwilligen Radfahrprüfung für eine selbständige 
und sichereTeilnahme am Straßenverkehr.

Musical aufgeführt
 

Ende April spielten die Kinder der Grup-
pe „Musik kreativ“ und die Kinder der 
Klasse 1a (Volksschule I) unter der 
Leitung ihrer Lehrerin Edith Rankl 
das Kindermusical „ROTASIA“.
Mit Eifer und auch mit Spaß – wie 
man an den Bildern sehen kann – 

waren die Kinder dabei. 
Für ihre großartige Aufführung wurden 

sie mit stürmischem Applaus belohnt.

Zu Besuch bei der Feuerwehr
 
Die Vorschulklassen 1a und 1b besuch-
ten die Feuerwehr. Anhand von 
verschiedenen Fahrzeugen 
wurden die Aufgaben der 
Feuerwehr erklärt und 
gleich praktisch pro-
biert.
Katharina Hussian

FÜR GROSS & KLEIN
     Juni 2017

KrötenQUIZ!
auslese 

Das Gemeindemagazin

Wo leben die Katalanen?

a) Südafrika	          b) Spanien

c) Ägypten	          d) Griechenland

Wie werden Röntgenstrahlen 
auch genannt?

a) Y-Strahlen	         b) R-Strahlen

c) X-Strahlen	         d) V-Strahlen

Was ist der Transrapid?

a) Magnetschwebebahn	   b) Hydraulik-Bahn

c) Schnellzug                     d)  Straßenbahn

Welcher Bart wird nie gestutzt?

a) Kinnbart	      b) Schlüsselbart

c) Vollbart 	      d) Backenbart

kids

Auflösung siehe Seite 22.

Weitere 
Ferientipps

auf Seite 30.
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„Ausg’steckt“ im JUNI

Teichheuriger Gausterer
Rohrfeldteich........... 15.04. – 15.10.
Schup Gregor
Josefigasse 8........... 09.05. – 04.06.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55........ 18.05. – 05.06.
Baitschev Christian
Josefigasse 13.......... 20.05. – 05.06.
Haase Manfred
Kirchenplatz 3a........ 30.05. – 19.06.
Habacht Elisabeth
Hauptstraße 38........ 01.06. – 13.06.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11....... 06.06. – 18.06.
Samstag Karl
Möllersdorferstr. 20.. 08.06. – 20.06.
Gausterer Rudolf
Laxenburgerstr. 20... 13.06. – 25.06.
Gausterer69
Hauptstraße 69........ 16.06. – 25.06.
Nostalgieheuriger Gausterer
Lichteneckerg. 5........17.06. – 24.06.
Baitschev Christian
Josefigasse 13.......... 17.06. – 28.06.
Hofstädter Ludwig
Hauptstraße 45.........19.06. – 02.07.
Kirchheuriger Hofstädter
Kirchenplatz 2...........20.06. – 03.07.
Schup Gregor
Josefigasse 8............27.06. – 18.07.
Gamperl Alfred
Möllersdorferstr. 10...28.06. – 09.07.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55...... 29.06. – 18.07. 

www.genusswinzer.at

Was ist los in Guntramsdorf?

8.6. 
 15.30 Uhr 

Kinderfreunde – Kids Club, Auf die Plätze – fertig – los! 
Wo? Modulhaus, Falkengasse 2

10.6.
 ab 14 Uhr 

Klimabündnis-Tag Kochworkshop, Film und Diskussion mit 
ExpertInnen zum Thema "vegan" 
Wo? Siedlerhalle, 

10.6.
 10-15 Uhr 

Schulabschlussfest VS II 
Wo? VS II, Dr. K. Renner-Straße 27

10.6.
 9-17 Uhr 

Benedik’s 5. Hausflohmarkt 
Wo? Möllersdorferstraße 51/Ecke Veilchenweg

10.6.
 9-13 Uhr 

Flohmarkt des SOS Kinderdorfes Jugendarbeitsprojekt 
AR.SOS, Wo? Kirchengasse 15

10.-11.6. Erdbeerfest 
Wo? Kirchengasse 8

11.6.
 ab 10 Uhr 

Anningerkirtag 
Wo? Anningerhaus, Info siehe Seite 16

11.6.
 14-18 Uhr 

Krot`n Prackerfest für Jung und Alt 
Wo? Sportplatz der 1.SVg, Friedhofstraße 40, siehe Seite 18

22.6.
 18 Uhr 

Wien Energie Infoveranstaltung
Wo? Beim HausMaster-Infostand im Rathaus. Experten 
informieren zu den Angeboten rund um Energielösungen 
für Ihr Eigenheim. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt! 

23.6. Schulabschlussfest Neue Mittelschule 
Wo? NMS Guntramsdorf, Sportplatzstraße 15

24.6. Schulabschlussfest VS I  
Wo? NMS Guntramsdorf, Sportplatzstraße 15

25.6.
 18 Uhr 

Liederabend der Chorvereinigung Eichkogel 
Wo? Musikheim

PhiliP Glass
GesPielt von Pawel Markowicz

07.07.
MuseuM walzenGravieranstalt, steinfeldG. 4

Beginn: 20 uhr | karten 12 eur erhältlich im rathaus 
Guntramsdorf/Bürgerservice www.guntramsdorf.at

KULTURTeRmine in GUnTRamsdoRf

nahveRsoRGUnG KULTUR

A1_Plakat_Master6.indd   58 19.05.17   10:23

Lösungen vom Quiz: Spanien, Magnetschwebebahn, X-Strahlen, Schlüsselbart

Hommage an Philip Glass Der mehrfach Oscar-nominierte ameri-
kanische Komponist Philip Glass feiert heuer seinen 80. Geburtstag.

Pawel Markowicz beschäftigt sich seit über einem Jahrzehnt mit 
der Musik von Philip Glass, einem der bedeutendsten Vertreter der 
sogenannten "minimal music". 
Minimal Music hat sich ab den 1960er-Jahren in den USA entwi-
ckelt. Sie verarbeitet Einflüsse aus indischer, indonesischer und 
afrikanischer Musik, der Notre-Dame-Schule des 12./13. Jahrhun-

derts, des Jazz sowie bestimmter Formen des Rock. Pawel Marko-
wicz: (E-)Orgel und Keyboard
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Termine

Pfarre Guntramsdorf - St. Jakobus

Fr., 2.6.: 18:30 Uhr, Frauen- und Müttermesse um 
geistliche Berufungen

So., 4.6.: Pfingsten – Monatssammlung, 7:30 Uhr, 
Hl. Messe, 9 Uhr, Hochamt (musikalisch 
gestaltet vom Jakobus-Chor), 18 Uhr, 
Abendmesse

Mo., 5.6.: Pfingstmontag – keine Frühmesse! 9 Uhr, 
Hl. Messe, 16 Uhr, Hl. Messe im Senioren-
haus (Neudorferstr. 2), 18 Uhr, Abendmesse

Di., 6.6.: 19:15 Uhr, Pfarrgemeinderatssitzung im 
Pfarrheim

So., 11.6.: Dreifaltigkeitssonntag – Sonntagsmess-
ordnung, 18 Uhr, Hl. Messe mit Segnung 
der Erstkommunionkinder

Do., 15.6.: Fronleichnamsfest – keine Frühmesse! 9 
Uhr, Hl. Messe gemeinsam mit der Pfarre 
Neu-Guntramsdorf, anschließend Prozessi-
on zu vier Altären, 18 Uhr, Abendmesse

Fr., 23.6.: Heiligstes Herz Jesu-Fest

Do., 29.6.: Hochfest der Hl. Petrus und Paulus – 9:30 
Uhr, Abschlussgottesdienst für die Mittel-
schule in der Kirche, 18:30 Uhr, Festmesse

Fr., 30.6.: 8:15 Uhr, Wortgottesdienst für die Volks-
schule in der Kirche

Pfarre Neu-Guntramsdorf - St. Josef

Fr., 2.6. 18:30 Uhr, Taizé-Gebet

So., 4.6. Pfingstsonntag, Hl. Messe mit Monats-
sammlung für die Pfarrsaalrückzahlung

Mo., 5.6. Pfingstmontag, 9:30 Uhr Hl. Messe

Fr., 9.6. 18:30 Uhr, Abendgebet

So., 11.6. Dreifaltigkeitssonntag, Vatertag, 9:30 Uhr 
Hl. Messe musikalisch als Kanonmesse 
gestaltet, Vätersegen, anschl. Mitarbeit-
erInnen-Abschlussfest

Mo., 12.6. 19 Uhr, Bibelrunde

Do., 15.6. Fronleichnam, Wir feiern gemeinsam mit 
der Pfarre Guntramsdorf-St. Jakobus: 9 
Uhr ! Festmesse in Guntramsdorf-St. Ja-
kobus mit Fronleichnamsprozession durch 
den Ort anschl. Heurigenbesuch

Fr., 16.6. 15 Uhr, Senioren-Aktiv-Runde

So., 18.6. 9:30 Uhr, Hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee, 
12 Uhr, Jugendmesse mit anschl. Grillfest

Mo., 19.6. 19 Uhr, Jungscharlager-Elternabend für 
das Jungscharlager vom 6.8. – 12.8.2017 
in Sallingstadt – Anmeldungen werden 
gerne noch entgegengenommen, nähere 
Auskünfte in der Pfarrkanzlei

Fr., 23.6. 18:30 Uhr, Lobpreisabend

So, 25.6. 9:30 Uhr, Wortgottesfeier mit Sammlung 
für den Peterspfennig, anschl. Fahrzeug-
segnung

Für die kommende Sommer- und Urlaubssaison wünschen 
wir von Herzen Gottes Segen und gute Erholung!

So., 25.6., 18 Uhr
Musikheim, Am Tabor 3 

Chorvereinigung »Eichkogel«
lädt herzlich ein zu einem 

Musikalischen 
Blumenstrauß

Chorvereinigung »Eichkogel«
lädt herzlich ein zu einem

Musikalischen Musikalischen 

Musikheim, Am Tabor 3 

Blumenstrauß
Musikalischen 

Musikheim, Am Tabor 3 Musikheim, Am Tabor 3 

Musikalischen 
Blumenstrauß

MITWIRKENDE:
Chorvereinigung »Eichkogel«
unter der Leitung von MMag. Daniel Csefalvay
solistische Überraschungen warten auf Sie!

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
Eintritt frei. Spenden erbeten

17 Liederabend_A1.indd   1 19.05.17   15:45

Jakobus - Chor

Den festlichen Ostergottesdienst haben wir heuer 
mit zwei jungen in Wien Musikstudierenden  aus San 
Salvador und Mexiko begangen. Es würde uns freuen, 
wenn mehr Guntramsdorfer aktiv bereits bei unserer 
Pfingstmesse am 4. Juni, um 9 Uhr, in unserem Chor 
mitwirken würden. Besonders Tenöre und Bässe sind 
willkommen. Wir singen die Messe in B-Dur von Robert 
Führer und u.a. Musik von Young und  nach Purcell. 

Chorproben sind jeweils montags, um 19 Uhr,  
im Pfarrheim.

Heide Keller
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Das war unser Feuerwehrfest 2017 
Einen detaillierten Bericht finden Sie auf unserer 
Homepage www.ff-guntramsdorf.at
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Vere in

 Verein: 
Allgemeiner Turnverein Guntramsdorf 

(ATV)

Obfrau:  
Gertrude Luser

Anzahl der aktiven Mitglieder: 170

Wir freuen uns über neue Mitglieder:    
Ja

Schwerpunkte: 
Gymnastik/Bewegung für  

alle Altersgruppen 
(von 1-99 Jahren  Kleinkinder bis 

Senioren)

Jugendarbeit: Ja
• Volleyball (Hobbymannschaft) ab 

14 Jahren
• Powermoving ebenfalls ab 14 

Jahren: Ballspiele, Kraft-, Konditions- 
und Koordinationstraining

Was uns wichtig ist:
• Spaß an Bewegung

• Offenheit gegenüber  
neuen Mitgliedern

•Förderung des Gemeinschaftssinnes

Das sind wir: Unser Motto lautet: 
„Red‘ nicht darüber, tu‘ es!“

Jahresmitgliedsbeitrag: 
Kinder: 40 Euro, Erwachsene: 65 Euro, 

Schüler/Studenten ab 16: 45 Euro, 
Familie: 90 Euro

Kontaktdaten: Gertrude Luser:  
0676/ 348 54 17

www.atvguntramsdorf.wix.com/
turnen-guntramsdorf

Vorstellung
 Guntramdorfer Vereine 

Initiative von gf. GR Nikolaus Brenner (SPÖ)

wellcome – für das  
Abenteuer Familie

 
Das Baby ist da, die Freude ist groß und alles 

ist anders. Gut, wenn Familie oder Freunde von 
Anfang an unter die Arme greifen können. Wer 

keine Unterstützung hat, bekommt sie von „wellcome 
– Praktische Hilfe nach der Geburt.“ Das Projekt der Ca-

ritas unterstützt Jungfamilien beim Start in ein neues Leben.
Freiwillige Mitarbeiterinnen begleiten und unterstützen Eltern im ersten Jahr ih-
res Elternseins für einige Wochen oder Monate, direkt bei den Familien zu Hause. 
Sie verhelfen den Eltern zu kleinen Auszeiten im Alltag, unterstüt-
zen ganz praktisch und hören zu.
Brauchen Sie Unterstützung? Möchten Sie freiwillig bei wellcome 
mitarbeiten? Haben Sie Fragen? Das wellcome-Team freut sich, 
von Ihnen zu hören! 
 
wellcome Mödling // Hauptstraße 20, 2340 Mödling 
0676 459 62 69 oder moedling@wellcome-oesterreich.at 
Alle Informationen unter www.wellcome-oesterreich.at 

Frauen-Selbstverteidigungskurs
 

Der ausgebuchte ToushidoDefence Frauen-Selbstver-
teidigungskurs in Guntramsdorf war ein voller 

Erfolg! Auf Initiative von Nationalrat Ing. 
Christian Höbart und der FPÖ Guntramsdorf 

lehrte Trainer Ing. Gregor Nowotny an zwei 
Samstag-Nachmittagen die Grundzüge der 
“Selbstverteidigung im Alltag“. 
 
„Um solchen Kurzkursen maximale Effizienz 
zu verleihen, ist es primär notwendig, Prä-

vention und Sicherheitsstrategien zu lehren, 
denn Täter suchen Opfer und keine Gegner! 

Die körperliche Abwehr selbst bedarf stetiger 
Übung. Alle Interessierten haben bei uns im Verein 

die Gelegenheit dazu.“  
 
Infos dazu unter www.toushido-shaolin.at
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„1. Gemeinschaftstag“ in der 
Casa Guntramsdorf

Am 6. Mai fanden sich vormittags zahlreiche 
Freiwillige aus Wien und Umgebung sowie viele 
MitarbeiterInnen und BewohnerInnen der Casa 
Guntramsdorf bei herrlichem Frühlingswetter 
zum 1. Gemeinschaftstag ein.

Bestens gelaunt und voller Tatendrang wurde bei einem ge-
meinsamen Frühstück geplant, wer, was zur Verschönerung 
von Haus und Garten beitragen will und kann. 

Unterstützung bekam das Casa Pflegewohnhaus von zahlrei-
chen Sponsoren, wie etwa von Bürgermeister Robert Weber, 
MSc., der im Namen der Marktgemeinde Gutscheine spende-
te. Die Gärtnerei Fürmsinn KG stellte wunderschöne Blumen 
für das Casa Haus zur Verfügung und Josef Sieber GesmbH 
stellte einen Container für die Entrümpelung bereit.
In kleinen Teams wurde den ganzen Tag über fleißig aus-
gemalt, Blumentöpfe bepflanzt und das eine oder andere 
entrümpelt und wieder neu dekoriert. 

Das Ergebnis kann sich durchaus sehen lassen.

„Ich bin der Meinung, dass wir sprichwörtlich Berge versetzt 
haben, es macht mich sehr stolz zu sehen, zu welchen Taten 
wir gemeinsam mit freiwilligen Helfern fähig sind. Unseren 
BewohnerInnen ist diese Aktion auch aufgefallen und ich 
persönlich freue mich, dass wir bereits so viele positive Kom-
mentare erhalten haben“, so Hausleiter Georg Gonano. „Ich 
danke allen unseren MitarbeiterInnen, die sich in ihrer Freizeit 
engagiert haben und unseren externen Unterstützern für Ihre 
großartigen Beiträge an diesem Tag“.

Wir freuen uns bereits jetzt auf zahlreiche weitere Gemein-
schaftstage und werden diese Aktion einmal pro Jahr in 
unserem Haus organisieren und wiederholen!
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Bernie’s 9 Loch Texas Scramble
Schon zum 4. Mal war Bernie’s “9 Loch Texas-Scramble” im GC 
Guntramsdorf ein voller Erfolg.

Unser Wirt Bernie lud alle Teilnehmer zu kulinarischen Köstlichkeiten ein. Am Platz 
kämpften die zahlreichen Teilnehmer gegen Wind und Wetter. Nach dem Turnier 
konnten alle beim „Nageln“ Ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Das Duo 

Steirer Grün sorgte für eine tolle Stimmung und die 
Golfer zeigten sich als geschickte Tänzer.

Der kulinarische Teil stand bei diesem 
Turnier sicher im Vordergrund. Aber 
auch die sportlichen Leistungen waren 
beachtlich – das Siegerteam Sonja 
und Alfred Warmuth, beide GC Gunt-
ramsdorf, spielte eine Par Runde. Die 
Brutto- und Nettosieger hatten die 
Ehre beim „Fassl anschlagen“.

office@golfguntramsdorf.at 
www.golfguntramsdorf.at

Benefiz-Weinversteigerung
Unter dem Motto „Genießen und Helfen“ werden eine Reihe von besonderen nati-
onalen als auch internationalen Weinen aus mehreren Jahrzehnten zur Versteige-
rung angeboten.
Der Lions Club Guntramsdorf-Thermenregion veranstaltet diese Benefiz-Weinver-
steigerung am Dienstag 27.06., ab 19 Uhr, im Restaurant Jagdhof.

Brainstorming im Museum Walzengravieranstalt
 

Die fabelhafte Welt der Walzengravur 
für den Druck bzw. die Prägung unter-
schiedlichster Materialien z.B. Baum-
wollstoffe, Papier, oder Gläser (wieder) 
erleben? Führungen sind nach wie 
vor nach Anmeldung unter museum@
walzengravieranstalt.at bzw. 0699 17 
47 07 06 möglich.

www.walzengravieranstalt.at

Dem Museum Walzengravieranstalt wurde vom Technischen 
Museum in Wien Fanny Billod, MA, vermittelt, um das Kul-
turvermittlungsprogramm zu erweitern und Öffentlichkeit-

sarbeit zu betreiben. Die gebürtige Französin lebt seit 2005 in 
Österreich und war bis jetzt in der Wissenschaft, im Bildungswe-

sen und im Kulturmanagement tätig. 
 
Sie ist für neue Ideen, Projekte und Kooperationen für das Museum offen. Auf Ihre 
Kontaktaufnahme unter fanny.billod@walzengravieranstalt.at bzw. 0699 17 09 54 
30 freuen wir uns!
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Anzeige Die Auslese

Marktgemeinde Guntramsdorf, 

1/4 Seite Hochformat 4c (85 x 120 mm)

nicht abfallend

abfallend siehe Seite 2

DEIN FREUNDLICHER INSTALLATEUR

Wasser  - -  Gas Wärme
ERICH VETTER GES.M.B.H.

Alles geht einmal zu Ende!

Die Erich Vetter GesmbH wird künftig von Hrn. Robert Vrana 

und Hrn. Benhard Margegaj geleitet. Durch die Personal-

übernahme ist auch weiterhin bestes Service garantiert. Alle 

bisherigen Kontaktmöglichkeiten bleiben bestehen.

möchten uns auf diesem Weg von unseren Kundinnen & 

Kunden verabschieden und 

Wir gehen in Pension und haben unser Unternehmen mit 

November 2014 an unsere Nachfolger übergeben. 

Wir 

bedanken uns für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und Ihre langjährige Treue!

Herbert & Christiane Waltersam

Standort Wien
1150 Wien, Braunhirscheng. 12-20/4,  Tel: 01 / 893 64 17
Fax: 01 / 893 68 46,  E-Mail: verkauf@vetter.co.at

Mobil
0664 / 222 68 64  Robert Vrana
0664 / 222 68 61  Benhard Margegaj

Standort Guntramsdorf
2353 Guntramsdorf
Tel: 02236 / 28 852

85 mm
1
2
0
 m

m

 Aktion für das Jahr 2017: 
 -10% auf jede Ablaufverstopfung 

Gerne können Sie sich mit allen Fragen 
rund um Gas, Wasser, Heizung und Lüftung 
an uns wenden. 
Wir, Robert Vrana & Bernhard Margegaj, 
freuen uns für Sie in Zukunft  
tätig sein zu dürfen.

TUT GUT Guntramsdorf 
Sommerkurse für Kinder

 
Im Zuge des Projektes Gesunde Gemeinde wurde eine Liste 
der angebotenen Sommerkurse für Kinder in Guntramsdorf 
erstellt:  
 

Golf Sommercamps für 
Kinder 5-14 J.  
24.7.-28.7., Mo-Fr 9-16 Uhr  
31.7.-4.8., Mo-Fr 9-16 Uhr,  
7.8.-11.8., Mo-Fr 9-16 Uhr,  
28.8.-1.9., Mo-Fr 9-16 Uhr

Golfclub Guntramsdorf, 
Kontakt: Susi Jägerhofer, 
0680/3154151,  
office@golfguntramsdorf.at,  
www.golfguntramsdorf.at

Tischtenniscamp,  
6-14 J.  
14.8.-18.8., Mo-Fr 9 - 15:30

TTC- Guntramsdorf 
(Tischtennis), Kontakt: 
Gerhard Zöchmeister, 
0676/7744756,  
Christoph Lehner, 
0650/9190187,  
christoph@ttc-guntrams-
dorf.at,  
www.ttc-guntramsdorf.at 

Tenniscamp  
3.7.-7.7., Mo-Fr 8-16 Uhr,  
10.7.-14.7., Mo-Fr 8-16 Uhr,  
17.7.-21.7., Mo-Fr 8-16 Uhr,  
24.7.-28.7., Mo-Fr 8-16 Uhr

GTV - Guntramsdorfer 
Tennisverein, Kontakt: Hr. 
Sieder, Herwig Giermair, 
0664/8569961,  
GTV 0680 /116 20 72, 
gtv@gtv-guntramsdorf.at,  
www.gtv-guntramsdorf.at

Englisch Dance Camp  
21.8.-25.8., Mo-Fr 8-16 Uhr

EKiZ- Guntramsdorf 
Kontakt: Veronika Fish, 
0677/619 76 321,  
abcdance@gmx.at,  
www.abcdance.at

mentales Lernen  
wecken, Camp, 8-13 J.  
3.7.-7.7., Mo-Fr 8-16 Uhr 
 

mLw-Basismind- 
mapping, 4VS-4AHS  
28.8.-1.9., Mo-Fr 8-16

ICH bin ICH  
Mentaltraining,  
Kontakt: Elisabeth Rausch, 
0650/4318731, 
office@mentalnetzwerk.at, 
www.mentalnetzwerk.at

L

Ing. Gerhard Ebner
Eumigweg 3 (Freizeitzentrum) 

Tel. 02236/62913

www.fahrschule-wienerneudorf.at
 info@fahrschule-wienerneudorf.at

Nonstop- und Intensivkurse
Mopedkurse

Beginn der Intensivkurse 2017:
3. Juli, 24. Juli, 14. August, 

23. Dezember (Weihnachtskurs)

FAHRSCHULEFAHRSCHULE
Wr. Neudorf
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Tischtennis-Neuigkeiten

„Blech“ beim Cup-Finale
Die Ziele für das Tischtennis Cup-Finalturnier in Zwettl waren beim TTC Guntrams-
dorf hoch angesetzt: nach dem Sieg im Trostbewerb im Vorjahr wollten wir diesen 
Erfolg wiederholen. Doch die Vorzeichen waren schlecht, schon im Vorfeld musste 
Wenzel Harca krankheitsbedingt absagen. So lag es am Trio Franz Hofmann, Heinz 
Strelec und Gerhard Zöchmeister, das Beste für Guntramsdorf herauszuholen. 
Ersatzgeschwächt reichte es am Ende aber „nur“ zum vierten Platz. Im Halbfinale 
setzte es eine klare 0:5-Niederlage gegen Horn, im Spiel um Platz drei gab es 
gegen Lassee eine 3:5-Pleite.
Bitterer als die Niederlagen war allerdings, dass sich Heinz Strelec und Gerhard 
Zöchmeister in Zwettl auch noch verletzten, wir wünschen beiden gute Besserung 
und baldige Genesung!

Bild: Heinz Strelec, Gerhard Zöchmeister und Franz Hofmann (von rechts) mit den Konkur-
renten aus Horn beim Cup-Finalturnier.

Dominik holt Bronze
Einige Jahre musste Guntramsdorf warten, jetzt haben wir wieder einen Medail-
lengewinner bei den österreichischen Nachwuchsmeisterschaften. Dominik Tar-
mann eroberte im Teambewerb den dritten Platz der U15-ÖM und darf somit über 
Bronze jubeln. 

Bild: Dominik Tarmann (mitte) freut 
sich über Bronze im Teambewerb 
bei den österreichischen U15-
Meisterschaften.
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Fussball in Guntramsdorf 
aSK NEWS 

www.ask-eichkogel.at

Neue MGBL-Website online! 
Der Webauftritt der Marktge-
meinde Guntramsdorf Betriebs- 
und Liegenschafts Ges.m.b.H. 
bietet einen Überblick über 
Serviceangebote und verfügbare 
Mietobjekte. Klicken Sie sich 
rein!

www.mgbl.at

Wir sind ganz online!

Wir übernehmen gerne Ihre 
 
•  Beratung - Buchhaltung
 
•  Lohn- und Gehaltsverrech-

nung 
 
•  sowie Jahresabschlüsse 

bzw. Bilanzierungen

2353 Guntramsdorf 
Spechtgasse 2a 
Tel.: 02236/52 753 
Fax: 02236/52 753-15 
 
e-mail: office@dornhofer.at 
www.dornhofer.at

Bürozeiten: Mo - Do 8.°° bis 
17.°°, Fr 8.°° bis 14.°° Uhr

Wirtschaftstreuhänder/Steuerberater 

Edith Dornhofer

 3.6. - Ü35-Turnier 
Volles Programm gibt es am 3.6., am 
Sportplatz des ASK Eichkogel: Von 9-14 
Uhr messen sich 8 Mannschaften beim Ü35-Turnier der 
ASK Eichkogel Senioren. Vorraussetzungen: Mindestalter 
35, Halbfeld 5+1, Nenngeld 100 Euro
Anmeldungen:  
Gerhard Seidl unter gerhard.seidl.gs@gmail.com

Um 15:30 und 17:30 Uhr finden die Meisterschaftsspiele der Re-
serve und Kampfmannschaft gegen Krumbach statt. Für das leibliche Wohl wird 
natürlich gesorgt - wir freuen uns auf Euer Kommen!

Meisterschaftsspiele im Juni
Sa. 03.06. 15:30/17:30 Uhr Eichkogel : Krumbach

So. 11.06. 13:00/11:00 Uhr Kaltenleutgeben : Eichkogel

So. 18.06. 13:00/11:00 Uhr Eichkogel : Marienthal

 25.6. - Preisschnapsen 
25.6., ab 10 Uhr, findet das nächste 
Preisschnapsen in der Kantine des ASK 
Eichkogel statt. Auf die Sieger warten 
drei Geldpreise und fünf Sachpreise! 
Anmeldungen bei Christian Schwarz 
unter 0676/88906 1040 oder Richard 
Blau unter 0676/88906 2185. 

Eichkogler Bauernschnapsen
Herzliches Dankeschön an alle Teilneh-
mer des ersten Bauernschnapsturniers, 
die bis in die späten Abendstunden um 
den Turniersieg gespielt haben.

1. Platz: Gerhard Fischer und  
Kurt Schwarzinger
2. Platz: Markus Kern und  
Peter Novotny
3. Platz: Andreas Schilder und  
Gerhard Seidl
4. Platz: Gerald Schmiedberger  
und Josef Etlinger

Ballspende
Wir bedanken 
uns herzlich bei 
unseren Match-
ballspendern Peter 
Koch  und Michael 
Valenta .
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Fussball in Guntramsdorf 
1.SVg NEWS 

www.svg-guntramsdorf.at

1.SVg Die letzten Runden der Frühjahrsmeisterschaft

Unsere Jungs haben in den vergangenen Spielen den Tabellenplatz im 
Mittelfeld absichern können und konnten gegen Vösendorf und SC Wr. 
Neustadt Amateure 3 Punkte mit nach Hause nehmen. Im Juni stehen nun 
die letzten 3 Runden der Meisterschaft auf dem Plan...und auch hier heißt es 
wieder: Kämpfen und Siegen!

Auch unsere U23 konnte ihr Punktekonto etwas aufbessern und klettert weiter in 
die Tabellenmitte. 

Die Meisterschaftstermine im Juni:

Fr, 02.06., 19:30 Uhr Brunn/Geb. : Guntramsdorf

Fr, 09.06., 19:30 Uhr Guntramsdorf : Scheiblingkirchen

Mi, 14.06., 19:30 Uhr Mistelbach : Guntramsdorf

*Spiele der U23 finden 2 Stunden früher statt. 

Alle weiteren Termine finden Sie auf unserer Homepage:  
www.svg-guntramsdorf.at

Unsere Jugend ist gut unterwegs
Auch unsere Jugendmannschaften nähern sich dem Ende der Meisterschaft und 
starten Ende Juni in die verdienten Ferien. 

Alle Termine finden Sie auf unserer Homepage: www.svg-guntramsdorf.at

Turnier der Guntramsdorfer
Auch dieses Jahr veranstaltet die 1. 
SVg Guntramsdorf wieder das Turnier 
der Guntramsdorfer! Einige Mannschaf-
ten haben sich schon angemeldet – es 
ist jedoch noch genug Platz. Jetzt 
Team zusammenstellen und um den 
Sieg mitkämpfen.
Der Spaß steht bei diesem Turnier 
natürlich im Vordergrund! 

„Wir erledigen für Sie unangenehme Arbeiten.
Nichts ist zu klein oder unbedeutend für uns.“

Ing. Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben, michael.winkler@michaelwinkler.at

Ihren zuverlässigen Helfer für Holz & Wohnen erreichen Sie unter 0676 / 33 77721.

Ing. Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben, michael.winkler@michaelwinkler.at

Ihren zuverlässigen Helfer für Holz & Wohnen 

T_Guntramsdorf_115b_55h.indd   1 06.10.14   11:52
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Guntramsdorf gratuliert den Geburtstagskindern
—

Guntramsdorf blüht auf
—

Verstorbene
—

Den 101. Geburstag feierte 
Siman Maria

Den 98. Geburstag feierte 
Oehler Julia

Den 97. Geburstag feierte 
Ulrich Hermine

Den 95. Geburstag feierte 
Peters Johanna

Den 93. Geburstag feierten 
Bruckner Ingeborg
Salomon Hildegard

Den 92. Geburstag feierten 
Brezovits Johann
Geher Edeltrude
Nemec Herta

Den 90. Geburtstag feierten
Gmehling Elisabeth
Hornung Elsa
Huber Helene
Leidermann Rosa
Ruiner Brunhilde

Den 85. Geburtstag feierte
Berger Karl

Die Marktgemeinde Guntramsdorf gratuliert zum Geburtstag
—

Gertraud Heyderer, 75. Geburtstag
Frau Gertraud Heyderer feierte am 14. Mai ihren 75. Geburtstag.
Sie war von 1959 bis 1997 (38 Jahre!) als Vertragsbedienstete bei der Gemeinde 
beschäftigt.
Von 1980 bis 2015 war sie Gemeinderätin und jahrzehntelang für die Pensio
nistenbetreuung zuständig („Golden Girls“).
Der Gemeinderat verlieh Frau Gertraud Heyderer 1999 den Ehrenring.

Klara Sophie Poschinger	 07.04.2017

Frey Laura	 10.04.2017

Toth Dominik	 21.04.2017

Dungl Leopold	 22.04.2017

Hyseni Rron	 05.05.2017

Jovicic Elena	 06.05.2017

Reichl Hildegard (geb. 1925)
Stangl Aurelia (led. Stary, geb. 1927)
Köllner Anton (geb. 1944)
Halper Helmut (geb. 1941)
Siczkowsky Helmut (geb. 1945)
Nigl Luise (geb. 1923)
Langecker Viktoria (led. Knor, geb. 1930)
Hofmann Helga (led. Gross, geb. 1957)
Wonofsky Thomas (geb. 1968)
Spek Margarete (led. Knispel, geb. 1937)
Konecny Gerhard (geb. 1948)
Oderits Walburga (led. Illy, geb. 1925)
Weninger Leopold (geb. 1937)

Den 80. Geburtstag feierten
OSR Bachhofner Karl
Hauer Franz
Horwath Erna
Dr. Techn. Nentwich Gerhard
Parisch Margarete
Puchinger Bruno
Riglthaler Johann

Den 75. Geburtstag feierten 
Felbermayer Margaretha
Heyderer Gertraud
Krausz Manfred
Seper Julius
Tonejc Fridtjof

Das Fest der Eisernen Hochzeit feierten 
Männl Ignaz und Wilhelmine
Zwierschitz Josef und Margareta

Das Fest der Diamantenen Hochzeit 
feierten 
Landl Erhard und Luitgard

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten
Christof Peter und Renate
Schneeweis Karl und Renate

Danksagung
—

Wir danken Herrn MR Dr. Peter 
Mandel und Team für die liebevol-
le Betreuung von Herrn  Helmut 
Siczkowsky.
Familie Siczkowsky und Familie 
Mertens
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1 Apotheke Mag. Pharm. Hans Roth, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290

„SCS-Apotheke“ Shopping-City Süd, Galerie 310,  Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2 Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01-869 41 63

„Bären-Apotheke“,2344  Maria Enzersdorf, K. Elisabethstr. 1-3, Tel: 02236-304180

Apotheke “Wieneu”, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236-660426-0

3 Apotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Elisabethstraße 17, Tel: 02236/22 243

Marien-Apotheke“, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

4 Südstadt-Apotheke, Südstadt, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489

Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel: 02236/26 258

Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

5 „Salvator-Apotheke“, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126

„Amandus-Apotheke“, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88

6 „Georg-Apotheke“, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

Apotheke Mag.pharm.E. Prokes, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/710171

7 „Central-Apotheke“, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

Apotheke zum „Heiligen Augustin“, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

8 „Drei Löwen-Apotheke“, 2345 Brunn a. Geb., Wienerstr. 98, Tel: 02236-312 445

„Apotheke im Kräutergarten“, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01-8671234

„City-Süd Apotheke“, 2334 Vösendorf, Shopping-City Süd, Tel: 8905086

9 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd.Str.14, Tel.02236/32 751

Apotheke zum „Heiligen Jakob“,2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Apothekennotdienst – Juni

�*	� NEU: Ab 1.4.2017  
kassenärztlicher 
Wochenend- und Feiertags-

dienst ausschließlich in der 

Zeit von 7–19 Uhr.  
Nachtdienste werden in 
ganz NÖ von 19–7 Uhr von 

Notruf 141 erbracht.
** 	�Dienstbeginn: 9 Uhr – 

Dienstende: 13 Uhr

Wochenenddienste – Juni  Ärzte-Hotline (02236) 53 501 100 

Wochenenddienste der Apotheken: 
www.apotheker.or.at 

Gratis Apo App: Apothekensuche 
mit Nachtdienstanzeige

Praktische Ärzte * 
03./04.	D r. Clemens Weber, Guntramsdorf, Tel.: 02236-53247
05.	 MR Dr. Peter Mandel, Guntramsdorf, Tel.: 02236-53076
10./11.	D r. Isabella Zemann, Achau, Tel.: 00236-73700
15.	 Mag.Dr.Wolfgang Lischka, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-607206
17./18.	D r. Sabine Herndl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-506819
24./25.	D r. Jan-Peter Bökemann, Laxenburg, Tel.: 02236-71218
 
Zahnärzte ** 
03./04./05.	Dr. Walter Hacker, Pottendorf, Tel.: 02623-73585
10./11.	D r. Doris Döller, Waldegg/Wopfing, Tel.: 02633-48890
15.	D r. Andreas Jäger, Perchtoldsdorf, Tel.: 01-8659142
17./18.	D r. Martina Mondl-Scheurer, Kaltenleutgeben, Tel.: 02238-71287
24./25.	D r. Corina-Elena Curescu, Kottingbrunn, Tel.: 02252-71128

Gesundhe i t

95. Geburtstag von Margareta Fuchs

Ba
de

n

A Activ-Apotheke, 2512 Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-855 38

B Aeskulap-Apotheke, 2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-211 10

C Engel-Apotheke, 2514 Traiskirchen Dr. K. Renner-Platz 3, Tel: 02252-526 27

D Schutzengel-Apotheke, 2513 Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-542 02

90. Geburtstag von Anna Klemm

auslese Seite 35

Diamantene Hochzeit von  
Johann und Irene Robl

Goldene Hochzeit von  
Franz und Margarete Melwisch
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Goldene Hochzeit von  
Karl und Renate Schneeweis



# 06 | 2017

Orthopäde
Dr. med. Alexander Spatschil*,  
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666  

Internist
Dr. med. Leopold Birsak*,
Veltlinerstraße 4/4/8, Tel.: 25611

Neurologe
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
 
Zahnärzte
DDr. Barbara Buck & DDr. Bernhard Buck*, 
Hauptstraße 20, Tel.: 506450 
Dr. Apostolos Kolovos*,  
Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920
Dr. Gabriela Radl, Hauptstr. 16, Tel.: 52455
Dr. Paul Schön*,  
Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398
DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh,  
Hauptstr. 57, Tel.: 52292

Ärztezentrum* (Druckfabrik):
Tel.: 320048, www.aezg.at
Nach telefonischer Voranmeldung!
Fachärztin für Dermatologie:
Dr. Med. Daniela Filz-Mellek
Facharzt für Pulmologie: 
Dr. Med. Michael Zimmerl
Facharzt für Chirurgie:
Dr. Med. Michael Mellek
Facharzt für Urologie:
Dr. Med. Markus Sonnleitner
Facharzt für innere Medizin: 
Dr. Shadi Abu Daher
Facharzt für Orthopädie: 
Dr. Osama Redwan
Facharzt für Augenheilkunde:
Dr. Med. Reza Fazeli
Fachärztin für Hals-, Nasen- Ohren-
heilkunde:
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill
Fachärztin für Gynäkologie:
Dr. Gunda Poschalko

Tierarzt
Dipl. Tierarzt Christian Frieber,  
Brunngasse 2, Tel.: 52362

Dr. med.vet Barbara Koller
Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 
od. 0664/4213448

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 
Neudorferstraße 2, Tel.: 506190 

Volkshilfe  
Ozeanstraße 10, Guntramsdorf, 
Tel.: 8922-87, Fax: DW 15

Hilfswerk Thermenregion  
Stützpunkt Seniorenhausanlage Pfarrgasse, 
Hilfe und Pflege daheim, Tel.: 02252/82041
Kinder, Jugend und Familie, Tel.: 
02252/82041-21

Erste kostenlose Anwaltsauskunft 

Laxenburg: 14 bis 16 Uhr
6. Juni, Mag. Dr. Alice Hoch, 
Schlossplatz 12, Tel. 02236-710380

Mödling: 15 bis 17 Uhr
7. Juni, Mag. Peter Wolf, 
Bahnhofsplatz 6, Tel: 02236-23050

Perchtoldsdorf: 15 bis 17 Uhr
8. Juni, Dr. Susanne Schuh, 
Wienergasse 7, Tel: 01-8659991
(telefonische Voranmeldung erbeten)

Umweltberatung
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/5350111 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

Altstoffsammelzentrum 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	U hr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	U hr
Do 	 17 - 19 	U hr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	U hr
 
Problemstoffsammlung 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	D ruckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	D r. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	W ohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	B auhof, Taborgasse 12 

Sicherheitsinformationszentrum 
Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten
Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

Blaulichtorganisationen 

Freiwillige Feuerwehr, Münchendorferstr. 1-3, 
Tel.: 0680/1246916 (während der Dienstzeit Mo-
Fr 6:30-14:30 Uhr) Außerhalb der Dienstzeiten, 
Bezirksalarmzentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rettungsstation, Am Tabor 3, Tel.: 222 44

Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19  
Telefon 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: 
Mo, 8:30 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr, 
Di, 8:30 – 11 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank 
und Pfarrassistent: Di	 11 – 12 Uhr

Pfarre St. Jakobus
Möllersdorferstraße 1, Tel.: 53507 
kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden:
Mo, 17 - 19 Uhr u. Di, 8:30 - 11 Uhr
Do, 8:30 - 11 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Jeden ersten Do. im Monat von 17-18 Uhr, 
Ansonsten nur gegen tel. Terminvereinbarung.
Sprechstunde "Neue Heimat": Jeden ersten 
Do. im Monat von 17-19 Uhr im Rathaus, 
3.Stock 

Heurigentelefon 02236/52452  

Bibliothek Mo.-Fr., 9-12 Uhr, und zusätz-
lich am Do., 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

Öffentliche Einrichtungen:
Postamt, Kirchenplatz 3, Tel.: 05776772353
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-0, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule,  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 53501-131
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 53501-132
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 53501-133
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 53501-134
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13
Modulhaus, 
Falkengasse 2, Tel.: 53501-36

Gemeindeärztin
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 27/12, 
2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

mUtterberatung
Jeden 3. Mittwoch im Monat, Modulhaus, 
Falkengasse 2, www.ekiz-guntramsdorf.at

Praktische Ärzte 
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
MR Dr. Peter Mandel,  
Am Kirchanger 4, Tel.: 53076
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Edeltraud Meyer*, TC-Medizin  
Burgundergasse 16, , Tel.: 0699/81212600
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Beatrix Havor*, Eggendorfergasse 10/2, 
Tel.: 506779 und 0676/7236488
DDr. Petra Wittmann Grabherr*,  
Eggendorfergasse 10/2, Tel.: 506779 und 
0664/219 19 89 
Hautarzt
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431

Bürger-
service 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

Kundenöffnungszeiten 

Montag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr  

Langer Amtstag 

Jeden Donnerstag von 13 bis 19 Uhr 

im Rathaus.
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